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Halle Domerstag

Deutſcher Reichstag
Eigener Bericht der Saale Zig

42 Sitzung vom 14 Januar 1 Uhr
Vom Militär Etat ſind noch zwei Titel des Extra

Ordinariums deren Verhandlung wegen Abweſenheit des
Referenten Frhrn v Huene geſtern ausgeſetzt war zur Debatte
geſtellt Dieſelben betreffen Beſchaffungen aus Anlaß der
Aenderung der Wehrpflicht und Beſchaffungen für
Artilleriezwecke

Berichterſtatter Abg v Huene Centr theilt mit daß dieſe
beiden Titel in einer Subkommiſſion berathen ſeien in welcher
die Vertreter der Militärverwaltung eingehende Mittheilungen
gemacht hätten

Die Veröffentlichung von Einzelheiten könnte den Erfolg der
beabſichtigten Maßnahmen in Frage ſtellen Die Kommiſſion
empfehle die Annahme beider Poſitionen

Die Titel werden ohne Debatte bewilligt
Das Haus beräth hierauf über die Fortdauer des Man

dats des Abg Dr Delbrück ßDre Delbrück hat dem Hauſe mitgetheilt daß ihm ſeit 1 März
vorigen Jahres in ſeiner bisherigen Stellung als Profeſſor ein
Gehalt bewilligt ſei und es handelt ſich nunmehr um die Frage
ob hierdurch das Mandat des Abgeordneten erloſchen ſei

Die Geſchäftsordnungs Kommiſſion beantragt das
Mandat für erloſchen zu erklären ßAbg Frhr v Unruhe Bom ſt Rp vertritt die Minderheit
der Geſchäftsordnungs Kommiſſion welche der Anſicht iſt daß

s Mandat des Abgeordneten Delbrück nicht erloſchen ſei weil
es ſich nicht um die Verleihnng eines neuen Staatsamts
handle ſondern die Beſoldung lediglich bei einem ſchon vor
handenen Staatsamt hinzugekommen ſei die bezügliche Ver
faſſungsbeſtimmung beziehe ſich aber nur auf die Verleihung eines
neuen Staatsamts

Abg Klemm konſ erklärt ſich für die Anſicht der
Kommiſſfion welche daranf baſirt daß der Hinznutritt einer Be
ſoldung dem Staatsamte einen ganz neuen Charakter gebe
welcher die Anwendung des betreffenden Verfaſſungsartikels ge
boten erſcheinen laſſe Der Ausdruck beſoldetes Staatsamt ſei
ein einheitlicher untheilbarer Begriff der bei jeder Gehalks
verlehung zutreffe

Abg Rintelen Ctr iſt gegen die Ungiltigkeitserklärung
Die ratio legis der Beſtimmung ſei die wie weit ein Wähler aus h
dem Eintritt eines Gewählten in den Staatsdienſt Veranlaſſung
nehmen könne ihm das Mandat zu entziehen Jn dieſem Falle
aber ſei das Staatsamt ſchon vorhanden geweſen und nur die
Beſlallung hinzugetreten

Abg Traeger fr hält die ratio legis bei Verfaſſungs
beſtimmungen für gleichgiltig der Hanptnachdruck der Be
ſtimmung des Art 21 der Verfaſſung liege auf dem Worte Be
ſtalling und das Gehalt ſei hier das Entſcheidende Ohne
Rückſicht auf die Perſon lediglich mit Rückſicht auf eine genaue
d es der Verfaſſung erkläre er ſich für den Beſchluß der
donmiſſion
Nach unerheblicher weiterer Debatte wird das Mandat des
Abg Dr Delbrück für erloſchen erklärt

Es folgt die Prüfung der Wahl des Abg Dr Websky
nl 10 Breslau gegen welche ein Wahſproteſt vorliegt Die

Wahl des Abg Websky hat ſchon einmal das Haus beſchäftigt
und damals wurde nach längerer Verhandlung die Beſchluß
faſſfung ausgeſetzt und der Reichskanzler um Anſtellung von Er
mittelungen über den vorliegenden Proteſt erſucht Bekanntlich
iſt Abg Websky nur mit 161 Stinnnen Majorität in der Stich
wahl gegen den freiſinnigen Kandidaten Stadtſyndikus Eberty
ewahlt worden Der Wahlproteſt behauptet nun daß das

Reinitat der Wahl beeinflußt worden ſei durch das Vorkommen
von Unregelmäßigkeiten einmal durch falſche amtliche Bekannt
machung des Wahltermins in mehreren VBezirken dann durch
direkte Wahlbeeinfluſſungen ſeitens des Landraths v Lieres und
des Kreisſchulinſpektors Gregorovius ſowie der dieſen unter
ſtellten Beamten

Die Wahlprüfungs Kommiſſion Berichterſtatter Abg
Veiel beantragt die Wahl des Abg Websky für giltig zu
erklären indem ſie davon ausgeht daß die Proteſtbehauptungen
theils unerheblich theils unerwieſen ſeien

Abg Groeber Centrum Wenn auch eine Reihe von
Punkten des Proteſtes ſich als unerheblich oder unbewieſen gezeigt
hat ſo glaube ich doch daß in der Hauptſache die Proteſt
behauptung ſich als richtig dargeſtellt hat Das beweiſt a
daß in der Kommiſſion ſechs Mitglieder Bedenken gegen die
Giltigkeit der Wahl gehabt während nur acht Mitglieder ſich
für die Giltigkeit erklärt haben Zweifellos haben Beeinfluſſungen
von Arbeitern ſtattgefunden zugunſten des Herrn Websky durch

abrikbeamte vermittelſt Drohungen mit Entlaſſung wenn die
Arbeiter für De Eberty ſtimmen würden Das fällt bei der
geringen Anzahl der Mehrheitsſtimmen ſchwer ins Gewicht
Daß der Landrath Lieres die gegneriſchen Parteien als un

atriotiſch bezeichnet und gegen ſie zu ſtimmen aufgefordert hat
agegen müſſen wir mit aller Energie proteſtiren Es hat keine

Behörde das Yecht irgend eine Partei weil ſie wirthſchaftlich
oder politiſch gegen die Regierung iſt als unpatriotiſch und als
Reichsfeinde zu bezeichnen Wir haben alle unſer Blut für das
Vaterland vergoſſen und ſind ebenſo gute Patrioten wie die
Kartellparteien Beifall im Centrum und links Ferner haben
ungefetzliche Beeinfluſſungen ſtattgefunden ſo ſeitens des Be
triebsJnſpektors Bothe durch eine Anſprache an die untergebenen
Eiſenbahn Unterbeamten für De Websky zu ſtimmen Ebenſo
ungeſetzlich nach Jnhalt und Form war das bekannte Rund
ſchreiben des Kreisſchulinſpektors Gregorovius an die Lehrer
ebenfalls zugunſten des D Websky worin zweifellos eine amt
liche Wahlbeeinfluſſung und Mißbrauch der Amtsautorität zu
erblicken iſt Würde der Reichstag ein ſolches Schreiben als
nicht amtlich kennzeichnen donn iſt es mit der Wablfreiheit vor
bei Zuftimmung im Centrum Die Kommiſſion hat in ihrer
Mehrheit weitere Beweiserhebungen abgelehnt jetzt ſoll die Mehr
Heit auch nicht damit kommen daß die Proteſtbehauptungen nicht
hinlänglich bewieſen ſeien Sehr richtig links und im Centrum
Auf das thatſächliche Reſultat haben dieſe Beeinfluſſungen jeden
falls eingewirkt wenn ſich auch das mathematiſch nicht genan
berechnen läßt Herr Websky iſt mit nur 161 Stimmen mehr
gewählt worden Nun kommen in Frage 60 Fabrikarbeiter
19 Eifenbahnbeamte und 171 Lehrer welche ohne Beeinfluſſung
wenigſtens zum Theil vielleicht anders geſtimmt hätten Deshalb
muß die Wahl des Abg Dr Websky kaſſirt werden Beifall im
Centrum und links

Abg H Reichsp Aus den vielen Punkten des Wahl
proteſtes bleiben nur wenige die überhaupt hier in Beiracht
kommen Davon iſt der Fall des Kreisſchulinſpektors Gregoro
vins ſchon vom preußiſchen Kultusminiſter rektifizirt worden
Die noch bleibenden Punkte ſind keineswegs genügend aufgeklärt
die Zeugenbekundungen ſtimmen zum größten Theil nicht mit den
Behauptungen des Proteſtes überein Namentlich iſt unter
anderem nicht erwieſen die Behauptung daß der Direktor
Mönting die Stimmabgabe ſeiner Arbeiter genau kontrollirt
abe und jedenfalls iſt der im Proteſt behauptete Dolus in
einer Weiſe erwieſen worden Allerdings wenn man mit Vor

eingenommenheit an die Sache herangeht kommt man zu ent
gegengeſetzten Schlüſſen Auch die Angaben über die Be
einſluſſung durch den Betriebsinſpektor Boöthe iſt nicht erwieſen
x hat nur geſagt derjenige werde am beſten gewählt der die
erhältniſſe der Gegend genau kenne alles andere iſt in Abrede

t worden Auch die Beeinfluſſung von Fabrikarbeitern
urch Direktor Thiele iſt nicht nachgewieſen Derſelbe hat

nur erklärt er dulde keine ſozialdemokratiſchen Arbeiter

1 Beilage zu Nr 13 der Saale Zeitung 16 Jannar 1890
und das ſteht ihm doch frei außerdem hat er nur er
klärt die Arbeiter könnten wählen wie ſie wollten, falls
aber durch den Ausfall der Wahl ſeine Erwerbsverhältniſſe ſich
änderten müßten die Arbeiter ſich eventuell auf eine Herabſetzung
der Löhne gefaßt machen Aha links Auch die Veeinfluſſung
durch Kreisſchulinſpektor Gregorovius iſt nicht maßgebend für das
Wahlreſultat denn es müßten 82 Lehrer die in ihrem Herzen
freiſinnig waren ſich durch das Schreiben eines Beamten be
einflußt gefühlt haben jetzt für Herrn Ier Websky zu ſtimmen
Zur Ehre der Lehrer muß ich annehmen daß ſie ſo ſchwankend
in ihrer ſtaatsbürgerlichen Geſinnung ſich nicht gezeigt haben
werden Lachen links Es läßt ſich abſolut nicht nachweiſen
wie viel von den Lehrern durch das Schreiben beeinflußt ſind
Legt der Reichstag in der That einem ſolchen Schreiben ſo viel
Gewicht bei daß er eine e deswegen für ungiltig erklärt ſo
kann leicht durch gewiſſenloſe Beamte Ungiltigkeit von Wahlen
herbeigeführt werden Jch empfehle an den bewährten Grund
ſätzen der Wahlprüfungskommiſſion feſtzuhalten

Abg Rickert dfr Es wäre in der That bezeichnend wenn
der Reichstag als eine ſeiner letzten Handlungen dem Vorſchlage
der Kommiſſion folgte Das vorige Mal hat der Reichstag die
Kommiſſion desavouirt er erkannte nicht an daß die Dinge ſo
harmlos liegen wie Herr Hegel meinte Bei welcher wohl
begründeten Wahlpraxis ſollen wir denn nach Herrn Hegel
bleiben Wohl bei der jüngſten die ſich in den letzten drei Jahren
herausgebildet hat Jch erinnere bei dieſer Wahl an den Fall
Eiſenlohr Damals handelte es ſich um einen Wahlproteſt der
Konſervativen gegen einen Nationalliberalen Der Konſervative
war Frhr v Marſchall der jetzige Bundesrathsbevollmächtigte für
Baden und der Nationalliberale war der Landeskommiſſar
v Eiſenlohr Da hatte ein Bürgermeiſter in einem Dorfe die
Bürger aufgefordert für Herrn v Eiſenlohr zu ſtimmen Trotzdem
der Bürgermeiſter mehr Bürger als Staatsbeamter war iſt dieſe
Wahl von konſervativer Seite als widerrechtliche obrigkeitliche
Beeinfluſſung dargeſtellt und die Wahl Eiſenlohr kaſſirt worden
Welch ein Gegenſatz zwiſchen damals und heute P handelt
es ſich um das notoriſche Schreiben eines amtlichen Vorgeſetzten
an die untergebenen Lehrer Konſequent müßten bei der Berech
nung des Wahlreſultats die 171 Stimmen abgezogen werden
Das iſt das Verfahren der früheren Wahlprüfungskommiſſion und
aller Sach verſtändigen Sehr richtig links und im Centrum
Nun kommen die Herren und verlangen den Beweis welche Lehrer
für Websky geſtimmt haben Das iſt doch etwas mehr als
armlos Dann ſind amtliche Wahlbeeinfluſſungen überhaupt

nicht mehr auf der Welt Alles iſt in der Ordnung Der Miniſter
braucht blos wie Herr v Bennigſen einmal geſagt hat auf den

P

Knopf zu drücken und die Maſchinerie geht nach dem Willen des W
Miniſters Von Wahlbeeinfluſſungen iſt gar nicht die Rede mehr
Das Wahlrecht iſt dann aber ein Hohn

Die Wahlprüfungskommiſſion geht hier an notoriſchen Dingen
vorüber als ob ſie gar nicht vorhanden wären nur weil ſie in
der Kommiſſion nicht von neuem erörtert worden ſind So
exiſtirt der Fall des Lehrers Sommer für die Herren gar nicht
Will denn die Kommiſſion das ganze Wahlprüfungsgeſchäft zu
einem Formalismus herabdrücken Sie muß nach großen breiten
Geſichtspunkten für welche das Volk Verſtändniß hat entſcheiden
und nicht nach juriſtiſchem Formelkram als ob ſie ein Gerichts
hof wäre der über einen Angeklagten zu urtheilen hat Eigen
thümlich iſt auch die Anſicht der Kommiſſion über die Art wie
über gewiſſe Proteſtbehauptungen Beweis erhoben werden ſoll
z B ſollte ein Lehrer in jedes Haus gegangen ſein und dort
die freiſinnigen Stimmzettel zerriſſen haben Die Vernehmung
wurde nur darauf gerichtet ob der Lehrer wirklich auch jedes
Haus aufgeſucht habe der Lehrer hat übrigens ſelbſt zugegeben
daß er ſoweit das mit ſeiner Stellung vereinbar war für
die Wahl von Herrn Websky Stimmung gemacht habe Nun
was das Stimmungmachen bedeutet wiſſen wir ja Auch
die von Herrn Hegel beſtrittene Kontrollirung der Wahl
ſtimmen in dem einen Fall iſt durch eidliche Zeugenausſagen
genau erhärtet Endlich iſt der Fall der Eiſenbahnbeamten
z klar Der Betriebsdirektor hat an die Unterbeamten eine
Rede gehalten und ſie nachher ſofort zur Wahl geführt
Charakteriſtiſch für die Art wie die Arbeitgeber den Stimmen
fang ſozialdemokratiſcher Arbeiter für ſich betreiben iſt nach der
Breslauer Morgenzeitung ein Schreiben des Vorſtandes des

Nationalliberalen Wahlcomite s an Vertrauensmänner worin
Belehrung der Arbeiter empfohlen wird und Erſtattung der Ver
ſäumniß der Koſten u dergl in Ausſicht geſtellt wird Alſo
die Herren ließen es ſich viel Geld koſten um ſozialdemokratiſche
Stimmen zu fangen

Obwohl die amtliche Wahlbeeinfluſſung des SchulJnſpektors
Gregorovius notoriſch iſt ſcheint es beinahe als ob auch

le noch die Mehrheit keinen Werth darauf legen will Will
ie etwa noch Erhebungen anſtellen ob Gregorovius Unter

redungen mit allen 171 Lehrern gehabt hat Das würde dem
Ganzen die Krone aufſetzen Die Kommiſſion ſagt das Rund
ſchreiben des SchulJnſpektors iſt als ein Schreiben an ſeine
Geſinnungsgenofſen aufzufaſſen Jch habe an Lehrer des Wahl
kreiſes geſchrieben und ſie haben mir erklärt daß alle katholiſchen
Lehrer abſolut nichts mit der Politik des SchulJnſpektors zu
thun haben wollen und daß ſie nicht als Geſinnungsgenoſſen
betrachtet werden können Auch die proteſtantiſchen Lehrer ſind
keineswegs alle Geſinnungsgenoſſen des Herrn Gregorovius
Die Kommiſſion erklärt das Rundſchreiben zwar für ungehörig
aber nicht für unzuläſſig Das iſt ein ganz neuer Moralkatechis
mus daß ungehörige Dinge zuläſſig ſind Heiterkeit links
Wahrlich eine ſchöne Moral Sind das die Grundſätze die ſich
bewährt haben Heiterkeit links Hoffentlich werden die Neu
wahlen Sie zu anderen Gründen zwingen Beifall links

Von beſonderem Intereſſe iſt der Fall des Lehrers Sommer
Von dieſem iſt gerichtlich feſtgeſtellt worden daß er die Stimmen
für Websky geſammelt und den Leuten das Verſprechen ab

S 3 abe für Websky zu ſtimmen Am Tage nach der
Wahl hat er ſich während des Schulunterrichts bei den Wählern
bedanken laſſen und dabei diejenigen Schufte genannt die für
Eberiy geſtimmt hatten er hat ferner die Herren Websky und
Eberty an der Tafel untereinanderſchreiben laſſen daneben Zahlen
ſodaß die Subtraktion 19 ergab und dann hinzugefügt das ſeien
die 19 freiſinnigen Schufte

Wenn die Regierung ſolche Reſkripte an die Schulinſpektoren
erläßt wie ſie hier vorgekommen ſind wenn dann weiter die
Lehrer von den Schulinſpektoren aufgefordert werden bei den
Septennatswahlen für die Politik des Kaiſers einzutreten ſo iſt
das ein Mißbrauch mit dem Namen des uus allen theuren
Kaiſers Die Lehrer werden ſo angeregt die Schuljugend zu
vergiften Oho und Unruhe rechts Zuſtimmung links

die Lehrer ſoll man nicht zu amtlichen Agitatoren
machen

Ich habe die Zuverſicht daß das Plenum der Kommiſſion
nicht folgen wird Uns könnten Sie ja an ſich keinen größeren
Gefallen erweiſen als wenn Sie am letzten Tage der Wahl
prüfungen derartige Vorkommniſſe billigten Aber ich bin nicht
ſo Parteifanatiker dies zu wünſchen Das Anſehen des Reichs
tags und die Erfüllung der Wahlfreiheit ſteht immer höher als
jedes Parteiintereſſe und jede Partei hat die Verpflichtung dieſes
Wahlrecht das die Grundlage unſerer Verfaſſung iſt auf welcher
der Reichstag beruht eirig zu halten Jede Beeinfluſſung
gleichviel von welcher Seite ſie ausgeübt wird muß rückſichtslos
zurückgewieſen werden Erklären Sie die Wahl Websty für
un u Damit werden Sie dem Anſehen des Reichstags einen
weſentlichen Dienſt erwieſen haben Lebhafter Beifall links und
im Centrum

Berichterſtatter Abg Veiel nl führt aus die Kommiſſion
habe im Anſchluß an die frühere Praxis verfahren und ſei zu
ihrem Vorſchlage durch die Erwägung geführt worden daß die

im Proteſt angeführten Punkle ſoweit ſie erwieſen ſeien nicht
als weſentlich für das Wahlreſultat angeſehen werden könnten

Abg Singer Soz Dieſe Wahl iſt typiſch für die letzten
Wahlen überhaupt durch welche die jetzige Majorität zuſammenn iſt Amtliche deenin ſenden und Verletzung des

ahlgeheimniſſes ſind die Faktoren denen Herr Websky und die
r e hier ihren St verdankt Es handelt ſich auch
bei den Beeinfluſſungen der Fabrilherren auf ihre Arbeiter nicht
um die Freiheit jedes Arbeitgebers ſeine Fabrik von Sozial
demokraten freizuhalten wie Herr Hegel meint wer heute
Arbeiter haben will muß Sozialdemokraten nehmen darüber
kann kein Zweifel ſein ſondern es handelt ſich um den Miß
brauch der Eigenſchaft als Arbeitgeber um in unzuläſſiger
Weiſe eine Wahl herbeizuführen die ſeinen politiſchen Anſichten
entſpricht Denn der betreffende Fabrikbeſitzer hat erklärt wer
einen Sozialiſten wählt wird entlaſſen Das iſt ein abſoluter
Mißbrauch der Stellung eines Unternehmers zu wirthſchaftlich
von ihm abhängigen Leuten Billigt das der Reichstag ſo wird
das Volk einſehen daß der jetzige Reichstag kein Ohr für Ver
letzungen der Wahlfreiheit hat Ueber die Kontrolle über die
abgegebenen Wahlſtimmen wundere ich mich nicht ſolche Dinge
ſind auch anderswo vorgekommen aber es bleibt doch eine
flagrante Verletzung des Wahlgeheimniſſes die nie und nimmer
gebilligt werden kann Der Fall Gregorovius iſt zur Genüge
beleuchtet worden der Herr hätte ſtatt zum Seminardirektor be
fördert zu werden beſtraft werden müſſen weil er die Lehrer in
Widerſpruch gebracht hat mit ihrer eidlichen Pflicht

Drei Jahre hindurch iſt der Wahlkreis des Herrn Websky durch
einen mit ungeſetzlichen Mitteln gewählten Abgeordneten vertreten
worden und wenn jetzt der Reichstag die Wahl Websky für gilti
erklärt dann wird bei der nächſten Wahl die Antwort des Wahl
kreiſes nicht ausbteiben Die verwerflichen unmoraliſchen Beein
fluſſungen der Beamten und des Unternehmerthums werden die
härteſte Verurtheilung erfahren und die Majorität hätte alle
Veranlaſſung noch in allerletzter Stunde ſich auf ihre Pflicht
gegenüber der Wahlfreiheit zu beſinnen und die Wahl zu kaſſiren
Wir ſtimmen ſelbſtverſtändlich für die Ungiltigkeit der Wahl

Abg Kulemann ul bedauert daß für Wahlprüfungen an
ſtelle der Kommiſſion nicht eine beſondere Behörde beſtehe
Allerdings müſſe nicht nach Gemüthserregungen ſondern nach
feſten kühlen Geſichtspunkten entſchieden und der g ſammenhang
zwiſchen Wahlbeeinfluſſungen und dem ziffernmäßzigen Reſultat
bewieſen werden Zwar halte er die Beweiswürdigung der
Kommiſſionsmehrheit in vielen Punkten für nicht richtig aber
das Geſammtergebniß einer objektiven Unterſuchung der Wahl
vorgänge führe doch zu der Giltigkeitserklärung dieſer beſtrittenen
9 ahl

Abg Dr Windthorſt Ctr iſt der Anſicht daß ſchon das
Rundſchreiben des Kreisſchulinſpektors hinreichen müſſe die Wahl
für ungiltig zu erklären ganz abgeſehen davon daß dem Schreiben
vorher mündliche Unterredung in gleichem Sinne vorangegangen
ſei Es ſei ein Mißbrauch von Autorität in vielfacher Form
vorgekommen was mit der Wahlfreiheit unverträglich ſei Die
Wahl müſſe für ungiltig erklärt werden Beifall im Centrum

Damit ſchließt die Diskuſſion Die Wahl des Abgeordneten
Dr Websky wird gegen die Stimmen der Konſervativen der
Reichspartei und der Minderheit der Nationalliberalen für un
giltig erklärt

Eine Reihe von Petitionen werden hierauf als zur Erörterung
im Plenum nicht geeignet erachtet

Damit iſt die Tagesordnung erledigt
Nächſte Sitzung Mittwoch 2 Uhr Antrag Barth betr Aen

derung des Wahlgeſetzes Antrag Rickert betr Militärgerichts
ordnung Antrag Huene betr Wehrpflicht der Geiſtlichen Anträge
Windthorſt betr Aufhebung des Expatriirungsgeſetzes und betr
Reichs verhältniſſe im Schutzgebiet und Antrag Ackermann betr
Befähigungsnachweis

Ueber die geſchäftliche Lage des Haufes theilt der Präſident mit
daß zunächſt die Berathung der Dampfervorlage in Ausſicht ge
nommen ſei daß dagegen noch nicht feſtſtehe ob die 2 Berathung
des Sozialiſtengeſetzes vor oder nach der 3 Leſung des Etats
ſtattfinden wird

Schluß 5 Uhr

Landtag der Provinz Sachſen
Bericht der Saale Ztg

VIII
Merſeburg 14 Jan

Außer der bereits geſtern in heutiger Schlußbeilage erwähnten
Vorlage betr allgemeine Ermächtigung des Provinzial Aus
ſchuſſes für Fälle des Beſuchs der Provinz ſeitens Sr Majeſtät
des Kaiſers wurden noch folgende Gegenſtände erledigt

1 Die Vorlagen betr die Abtretung des Eigenthums
und die Uebertragung und Verwaltung von Provinzial Chauſſeeſtrecken in der Stadt Stensal an
bezw auf die Stadtgemeinde daſelbſt ſowie eine ſolche
in der gleichen Angelegenheit bezüglich der Stadt Quedlin
burg wurden angenommen

2 Bericht des Landtagsvorſtandes über Petitionen
Ueber eine Eingabe des Magiſtrats in Kroppenſtädt

wurde zur Tagesordnung übergegangen weil die Angelegenheit
dem Provinzial Ausſchuſſe noch nicht unterbreitet und ſomit der
Jnſtanzenzug nicht innegehalten war

Eine andere Eingabe war von Hrn P Schneider und Ge
noſſen in Teuchern eingegangen Die Bittſteller haben einen
Hilfsverein gegründet welcher es ſich zur Aufgabe gemacht hat
dem in Oſterfeld Stößen und Teuchern infolge des Konkurſes
des Vorſchußvereins Oſterfeld bevorſtehenden Nothſtande der die
Exiſtenz zahlreicher Familien gefährdet möglichſt entgegen
zutreten indem durch Aufbringung von Kapital den Schuldnern
Vorſchüſſe zur Deckung ihrer Verpflichtungen gewährt und die
Gläubiger befriedigt werden ſollen Ein Aufruf an den Verband
deutſcher Genoſſenſchaften wn Unterſtützung hat wenig be
friedigenden Erfolg gehabt Der größten Noth könnte abgeholfen
werden wenn dem Vereine deſſen Mitglieder die erforderliche
Gewähr leiſten zinsfreies und amortiſirbares Darlehn in Höhe
von 150 bis 200,000 M gewährt würde Der Landtag wird

gebeten die Hergabe eines ſolchen Kapitals zu be
villigen

Trotz des vorliegenden wirklichen Bedürfniſſes iſt der Landtags
vorſtand nicht in der Lage geweſen die Bitte zu befürworten
weil mit Provinzialmitteln nicht für Fehler von Aufſichtsräthen
eingetreten werden könne und Mittel dafür thatſächlich nicht
zur Verfügung ſtänden die Satzungen der Provinzial Hilfs
kaſſe verbieten ausdrücklich die Hergabe von Geldern für der
artige Zwecke Der Landtag ging über den Gegenſtand zur
Tagesordnung über

Damit waren die Vorlagen des Landtages erledigt
Der ſtellvertretende Vorſitzende Hr Oberbürgermeiſter Geh

Reg Rath Bötticher Magdeburg erſtattete darauf die übliche
Geſchäftsüberſicht Dem Landtage haben 39 Vorlagen der
Staatsregierung 38 Vorlagen und 77 Rechnungen des Vrovinzial
Ausſchuſſes ſowie 4 Petitionen vorgelegen Davon ſind in acht
Geſammtſitzungen 147 Gegenſtände erledigt 114 wurden durch
die Ausſchüſſe vorberathen

Der Alterspräſident Abg Sachſe Neuhaldensleben dankte

e al 3 Arte ra eſchäfte die Abgeordneten erhoben ſich zum Zeider Zum von den Platen Der Hr ſelnder
ſitzende ſeinerſeits dankte dem Landesdirektorium für die aus

ezeichnete Vorbereitung der Vorlagen den Ausſchüſſen
Ifleißige und gründliche Ardeit ſowie allen Mitglie dern
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freundliche Unterſtützung und ſchließt mit dem Wunſche daß bie
Arbeiten der Provinz zum Segen gereichen mögen

Kal Landeskommiſſar Oberpräſident Hr v Wolffwie darauf den Landtag mit folgender Rede

ochgeehrte Herren Unter dem Eindrucke des tieſſchmerzlichen
Verluſtes welcher durch das Hinſcheiden Jhrer Majeſtät der
Kaiſerin Auguſta von neuem das Kaiſerliche Haus und unſer
Volk betroffen hat ſind Jhre diesjährigen Berathungen zum
Abſchluß gelangt Welchen innigen Antheil Sie an dieſem
Trauerfall nehmen haben Sie an Allerhöchſter Stelle bereits
um Ansdruck gebracht und wird Jhnen dafür der Dank derrovinz ſicher in Betrachten doch alle in der heimgegangenen

aiſerin das Vorbild ſtrengſter und Pflicht
erfüllung wahrer Hereensgüte aufrichtiger Frömmigkeit und
echter Barmherzigkeit wovon die zahlreichen und großartigen
Schöpfungen werkthätiger chriſtlicher Liebe deren Seele die
hohe Verblichene war ſo beredtes Zeugniß ablegen

uf dem Gebiete der Jhrer Fürſorge anvertrauten Ver
waltung haben Sie den ſorgfältig vorbereiteten und be
ründeten e entſprechend die Haushaltpläne für die

den nächſten Rechnungsjahre feſtgeſtellt für die weitere Aus
zeſtaltung und fernere Entwickelung der Provinzialanſtalten in
reicher Weiſe geſorgt und insbeſondere den Neubau einer Taubr in Hſterbur und einer Hebeammen Lehranſtalt
n Magdeburg geſichert Auch haben Sie Jhr lebhaftes Jn
tereſſe für die heimiſche Landwirthſchaft in erfreulicher Weiſe
dadurch bethätigt daß Sie zum Zweck der Anlage und Unter
e eines Sortenobſtgartens mit Baumſchule die erforder
ichen Mittel bewilligt haben den Beamten der Provinzial
Verwaltung haben Sie ferner eine Erleichterung dadurch ver
ſchafft daß Sie dem Vorgange der kgl Staatsregierung ent
ſprechend die Wittwen und Waiſengeldbeiträge auf die Provinz
übernommen haben Auch gereicht es der kgl Staatsregierung
zur Befriedigung daß Sie das Fortbeſtehen der drei Gewerbe
kammern der diesſeitigen Provinz für den Reſt der erſten ſechs
ährigen Wahlperiode durch Einſtellung der erforderlichen
tittel in den Haushaltplan geſichert haben Jhre in Anſehung

der anderweiten Organiſation der Gewerbekammern geäußerten
Wünſche werden wie ich Jhnen in Ausſicht ſtellen zu
können glaube ſeitens der königl Staatsregierung einer
ſorgfältigen und wohlwollenden Erwägung unterzogen werden

Die Einmüthigkeit mit welcher in der großen Mehrzahl
hre Beſchlüſſe gefaßt worden ſind legt ein neues erfreuliches
eugniß von dem Geiſte ab welcher den neuen Provinzial

Landtag beſeelt Sie dürfen daher auch diesmal von hier
mit dem Bewußtſein ſcheiden daß Jhre Berathungen zur

en ſegensreichen Entwickelung unſerer Provinz beitragen
werden

Jm Allerhöchſten Auftrage erkläre ich den I Landtag der
Provinz Sachſen für geſchloſſen
Der ſtellvertretende Vorſitzende Oberbürgermeiſter Geh Reg

Rath Böttcher
Wir ſchließen unſere Berathungen in patriotiſch gehobener

Stimmung indem wir den Ruf wiederholen mit dem wir bei
der Eröffünng begannen Se Majeſtät unſer allergnädigſter
Kaiſer lebe Hoch Hoch Hoch

Deutſches Reich
O Berlin 14 Jan Die Errichtung einer deutſchen

Poſtdampferlinie nach Oſtafrika wie ſie von der
Reichsregierung in Vorſchlag gebracht iſt findet auch in den
jenigen Kreiſen welche die Berechtigung und Zweckmäßigkeit
einer ſolchen anerkennen inſofern nicht ungetheilte Zuſtimmung
als ſich viele Stimmen auch im Reichstage nur für eine
Zweiglinie ausſprechen während der aufgeſtellte Entwurf eine
direkte Linie von Hamburg nach der Oſtküſte Afrika s empfiehlt
Gegenwärtig wird nun in betheiligten Kreiſen ein dritter
Vorſchlag erwogen welcher auch im Reichstage bei den ein
tretenden Verhandlungen über die Vorlage zur Sprache kommen
und möglicherweiſe zum Beſchluſſe erhoben wird Es ſoll
nämlich der Antrag geſtellt werden eine Zweiglinie Saloniki
Port Said Aden Sanſibar einzurichten Mit einer
ſolchen Linie würde man mehrerlei Vortheile erreichen Zu
nächſt iſt ſeit vorigem Herbſt von einigen hamburger Firmen
eine direkte regelmäßige Dampferlinie von Hamburg nach der
Levante eingerichtet worden deren Schiffe auch Saloniki an
laufen Dieſe ſeit mehreren Monaten im Gange befindliche
Linie könnte alle Frachten bis Saloniki befördern auf der
anderen Seite aber ermöglicht der zwiſchen Berlin und Saloniki
allwöchentlich gehende Orient Expreßzug alle Poſtſachen und
Paſſagiere in 29 Tagen bis dahin zu befördern Da die Dampfer
von Saloniki bis Port Said einen vollen Tag weniger Zeit
brauchen als von Brindiſi bis Port Said ſo würde man
mit einer Linie von Saloniki durch den Suezkanal die ſchnellſte
und bequemſte Verbindung mit Oſtafrika erhalten welche ſelbſt
jene über Marſeille überholt und den Reiſenden die Seefahrt
um 5 Tage abkürzt Mit der Einrichtung der genannten
Linie würde die viel bekämpfte und nur Koſten verurſachende
Linie Brindiſi Port Said künftighin wegfallen müſſen Der
ſchon vor einem Jahre auftauchende Vorſchlag ſtatt der letzt
genannten Zweiglinie eine ſolche SalonikiPort Said ein
zurichten iſt vom Auswärtigen Amte lebhaft unterſtützt
worden man hat von verſchiedenen Seiten Gutachten ein
gefordert aber der Plan fand Widerſpruch bei dem General
Poſtamt und beim Reichsamt des Jnnern Auch der Nord
deutſche Lloyd in Bremen war nicht damit einverſtanden mit
Rückſicht auf die 400,000 M jährliche Subvention die ihm
ür die Zweiglinie Brindiſi Port Said gezahlt werden

euerdings ſind nun weitere Schritte geſchehen namentlich
bat man um bezügliche Aeußerungen die Handelskammern
erſucht und einzelne Bundesregierungen z B die königl
ſächſiſche haben ſich hierin ſehr entgegenkommend erwieſen

Verlin 14 Jan S M Kreuzerkorvette Ariadne,
Kommandant Kapitän zur See Clauſſen v Finck iſt am Sonntag
in St Vincent eingetroffen
O Berlin 14 Jan Die Zahl der für ElſaßLothringen

in jüngſter Zeit in Ausſicht genommenen Geſetze iſt noch durch
einen weiteren Geſetzentwurf vermehrt worden welcher die
Zwangserziehung betrifft Danach ſollen Minderjährige
welche das 16 Lebensjahr noch nicht erreicht haben von Obrig
keitswegen unter beſtimmten Vorausſetzungen in einer Familie
oder in einer Erziehungs oder Beſſerungsanſtalt untergebracht
werden können Es iſt früher mitgetheilt worden daß und aus
welchen Gründen ruſſiſche Staatsangehörige niemals in der
Lage ſein werden ein Atteſt ihrer Ortsobrigkeit beizubringen
wie ſolches in Preußen gefordert wird dahin gehend daß ſie zur

einer Ehe in dieſem Staate d h zur ſtandesamtlichen
Eheſchließung befugt ſeien und daß daher ruſſiſche Staatsangehörige
zur Eheſchließung nur nach Beibringung eines in Preußen vor
geſchriebenen beſonderen Dispenſes zuzulaſſen ſeien Wie die in
wi chen angeſtellten Ermittelungen ergeben haben iſt die Sach
age der griechiſchen Staatsangehörigen die nämliche wie hinſichtlich der ruſſiſchen en die grie diſche Regierung erkennt die

in Deutſchland von dem Standesbeamten geſchloſſene Ehe als
giltig nicht an auch ein grſeſhrwher Staatsangehöriger orthodoxer
oder nicht orihodoxer Konfeſſion kann im Auslande eine giltige
Ehe vielmehr nur in kirchlicher Form eingehen Demnach ſind
auch griechiſche Staatsangehörige fortan zur ſtändes amtlichen Ehe
ſchließung nur nach Beibringung des gedachten Dispenſes zu
zulaſſen Auch ihnen wird dieſer Dispens demnächſt nur ertheilt
werden wenn nach Prüfung der Sachlage ausreichende Gewähr

illens und in derdafür gegeben ſcheint daß die Nu turienten mit liche Traumg
Lage ſind der ſtandesamtlichen Eheſchließung diez ten n e nenen Weiſe nachfolgen zu laſſen Aehn ie bezüc ewerden die Verhä niß in den meiſten deutſchen Staaten liegen

Ter wer re ſfengerichts
Halle 15 Jan n geſtriger öffengeri wsſitzung wurde u g Wigenſes verhandelt Wegen vorſätzlicher

miltels eines Meſſers verübter Körperverletzung angeklagt war
der 64 jährige Privatmann frühere Fuhrherr Friedrich Ernſt
Conrad hier Er atte am 6 Aug im ſtädtiſchen KrankenhauſeSiechenſtation den ihn nach einer Spoliceelle führenden Kranken

wärter Roſenberg mit einem zuvor verborgen gehaltenen Meſſer
zweimal in den linken Arm geſtochen glücklicherweiſe aber nicht
gefährlich Es kam bei Beurtheilung des Falles darauf an ob
der Angeklagte welcher erklärte von fraglichem Vorgange gar
nichts zu wiſſen zur Zeit der Begehung der That zurechnungs
fähig geweſen oder nicht worüber der Hoſpitalarzt D Franke
nach ſeinen Beobachtungen ſein Gutachten dahin abgab daß derAngeklagte als ſog Querulant zu bezeichnen r habe den
Magiſtrat vielfach mit allerlei Beſchwerden Geſuchen und An
trägen meiſt ſonderbarer Art wegen Gewährung von Unter
ſtützungen beläſtigt indem er ſich auf ſeine früheren guten Ver
mögensverhältniſſe geſtützt und daraus allerlei Anſprüche be
gründen zu können gemeint hatte Daß der Angeklagte nach
ſeiner Unterbringung in die Siechenſtation ſich in einem Zuſtande
befunden der als unzurechnungsfähig im Sinne des Geſetzes zu
bezeichnen ſei nicht anzunehmen da ſein ganzes Verhalten
dagegen ſpräche an jenem Tage namentlich habe er jedenfalls
mit Vorbedacht gehandelt Aufgrund dieſes Gutachtens wurde
der Angeklagte ſchuldig befunden und zu 4 Monaten Gefängniß
verurtheilt Die bekannte Polizeiverordnung vom
14 Jan 1889 bezw 8 55 der Straßenpolizeiordnung vom
15 Sept 1879 das Rechtsgehen in der Gr Ulrichſtraße
betreffend hatte der Geſchäftsreiſende Moritz Cohn aus
Magdeburg am 3 Sept übertreten indem er in der
Richtung nach dem Markte bei dem Geſchäft der Gebr Zorn
links gegangen und trotz des ihm vom Polizeiſergeanten Witten
becher nachgerufenen Rechts gehen auf der linken Seite ge
blieben war Als dann der Beamte noch eine Aufforderung an
den Linksgeher gerichtet auf die andere Seite hinüberzugehen
iſt dem Angeredeten die Zumuthung ſonderbar vorgekommen da
ihm die fragliche Verordnung nicht bekannt geweſen weshalb er
dem Sergeanten entgegnet hat Sie ſind wohl ein bischen
dumm Darin lag eine Beleidigung und zwar eine öffentliche
wofür der Angeklagte zu 15 M Geldſtrafe oder 3 Tagen Ge
fängniß und für die Uebertretung zu 1 M Geldſtrafe oder 1 Tag
Haft verurtheilt wurde Auf dem Klausberge in Giebichenſtein
war am 19 Sept durch den Leichtſinn eines Knaben ein glück
licherweiſe nicht bedeutendes Schadenfeuer in den dortigen vom
Verſchönerungsverein hergeſtellten Anlagen entſtanden und dieſer
halb gegen den Betreffenden eine Anklage wegen Sachbeſchädigung
erhoben Der Urheber des Brandes war der 13 jährige Robert
Reinhold Julius aus Halle Der Angeklagte war geſtändig
damals mit zwei anderen Knaben auf jenem Berge geſpielt zu
haben wobei ſie bemerkt hätten daß dort viel Karnickel gehauſt
weshalb einer der Knaben geäußert Die wollen wir aus
räuchern Mit angebrannten Streichhölzchen hätten die anderen
beiden Knaben dann das Ausräuchern probirt indeß erfolglos
worauf jene weggegangen und er Julius allein dageblieben fei
Nun habe er ſelbſt noch einige Streichhölzchen angebrannt und
durch dieſe ſei der trockene Raſen in Brand gerathen was auch
der hinzugekommene Gendarm Hartmann beſtätigt gefunden und
zwar auf einem Raume von mindeſtens 50 qm wobei auch
Sträucher ſowie Zweige dortiger Bäume angeſengt wurden von
denen möglicherweiſe einige eingegangen ſein werden Dem
Gendarmen gegenüber hatte der Knabe das Feueranmachen ab
geleugnet Die Strafe wegen der Sachbeſchädigung nach 8 304
Straf Geſ B wurde auf 3 Tage Gefängniß bemeſſen

Provinzial Nachrichten
K Wagdeburg 14 Jan Eine das Jntereſſe der hieſigen

Bewohner ſeit Jahren lebhaft beſchäftigende Angelegenheit betr
die Beſeitigung des jeden Verkehr hemmenden Bahn
überganges am Breitenwege der Neuſtadt der
einzigen Hauptverbindungsſtraße zwiſchen Alt und Neuſtadt
ſcheint erwünſchter Löſung entgegenzugehen Wie ich erfahre
ſoll dieſer Uebergang beſeitigt und etwas weiter nördlich am
Steinbruche und der Neuſtädter Aktienbrauerei vorüber mittels
Ueberführung der Vahn durchgelegt werden Der jetzt beſtehende
Bahnhof Neuſtadt würde demnach die Linie Oebisfelde verlieren
und weiter nach Nordoſten verlegt werden während am Nordende
der Neuen Neuſtadt ein beſonderer Bahnhof für die Linie Oebis
felde erbaut werden dürfte Die Fertigſtellung des neuen Bahn
überganges ſoll innerhalb 2 Jahren bewirkt ſein

d Zerbſt 12 Jan Trotzdem die Majorität des hieſigen
Gemeinderaths wiederholt erklärt hatte daß ſie nicht grund
ſätzlich gegen eine Waſſerleitung für die Stadt Zerbſt ſei
ſondern nur der ſchwachen Steuerkraft der Stadt halber zunächſt
erſt alle Mittel verſuchen wolle die billiger die Stadt mit gutem
Trinkwaſſer verſorgen können z B Brunnenreinigung Anlage
neuer Brunnen u dergl wurde der Gemeinderath von der
herzogl Regierung aufgefordert bis 15 Jan beſtimmt zu er
klären ob er die Mittel für die Vorarbeiten bewilligen wolle
oder nicht Aber auch dieſe beſtimmte Aufforderung konnte die
Mehrheit nicht veranlaſſen von ihrer Meinung abzuweichen
Die Vorlage der Regierung wurde mit 13 gegen 9 Stimmen ab
gelehnt Dagegen beſchloß der Gemeinderath um den Wünſchen
des Herzogs und des Generalkommando s gerecht zu werden mit
15 gegen 9 Stimmen für den Fall daß der neuangelegte Brunnen
in der Kaſerne ein gutes Trinkwaſſer nicht liefern werde für
dieſe und unter Umſtänden auch für die andere Kaſerne eine be
ſondere Trinkwaſſerleitung anzulegen Das Militärkommando
hat ſich nämlich mit der jetzt üblichen dreimaligen Zufuhr friſchen
Trinkwaſſers in Fäſſern während eines Tages nicht recht ein
verſtanden erklärt und will auch von den für den Sommer in
Ausſicht geſtellten Kühlapparaten nichts wiſſen

Gera 12 Jan Der Muſikaliſche Verein veranſtaltet
am Freitag ſein drittes großes Konzert im laufenden Winter
das 188 während ſeiner bisherigen Wirkſamkeit Der Aufführungs
plan enthält ſowohl Namen der altklaſſiſchen wie der neuklaſſiſchen
Schule Beethoven Weber Volkmann ſtehen Liſzt und
Wagner t Liſzt mit ſeiner ſinfoniſchen Dichtung Les
Préludes Wagner mit zwei Nummern aus dem Tannhäuſer
und der großartigen Schlußſcene aus den Meiſterſingern
Dieſelbe ſtellt bekanntlich den Aufzug der Zünfte und Meiſter
ſinger auf dem freien Wieſenplane im Weichbilde von Nürnberg
Walthers Sieg und Vereinigung mit Eva und Beckmeſſers
Niederlage dar und iſt überhaupt eine Apotheoſe der Kunſt Von
auswärtigen Soliſten wirken mit die Hofopernſänger Gießen
und Schwarz aus Weimar Auch an die heimiſchen Kräfte
werden die höchſten Anſorderungen geſtellt werden und namentlich

auszuzeichnen

Vermiſchtes
Stiftung Die Stadt Elberfeld beſchloß die Errichtung

einer Stiftung im Betrage von 100,000 M zur Verbeſſerung
der Wohnungsverhältniſſe der arbeitenden Klaſſen als Zeichen
bleibender Erinnerung an die verewigte Kaiſerin und Königin
Auguſta

Diesch internationale elektrotech niſche Aus
ſtellung in Frankfurt a iſt wie uns von dort ge

ſchrieben wird für das Jahr 1891 geſichert nachdem in Berlin
der Gedanke eine gleiche Ausſtellung glei reitlg dort zu ver
anſtalten fallen gelaſſen worden iſt tte Dezember hatten
bereits über 150 Firmen angemeldet jetzt haben auch die berliner
Firmen ihre Betheiligung zugeſagt Der Anmeldetermin iſt bis
um 1 Juli verlängert Jn Ausſicht genommen iſt u a die
nis e einer elektriſchen Bahn durch das ganze Ausſtellungs

errain
Feuersbrunſt Jn Baltimore iſt am 14 d der der

Northern Central Eiſenbahn gehörige Getreideelevator im
Werthe von 300,000 Doll mit 750,000 Vuſhels Getreide nieder
ebrannt Der engliſche Dampfer Sacrabasco welcher in der
Lähe der Werft lag iſt ebenfalls verbrannt

Perſonalnachricht Der ehemaligekonſervatkbe Partei
führer von Gottberg Landrath a iſt geſtorben Von
1842 bis 1871 vertrat er die Ritterſchaft des Stolper Kreiſes auf
dem Provinziallandtage Er war 1847/48 Mitglied des Ver
einigten Landtages 1848 der deutſchen National Verſammlung in
Frankfurt a 1861/65 und 1870/73 Mitglied des Abgeordneten
hauſes auch der konſtituirenden Verſammlung des Norddeutſchen
Bundes gehörte er 1867 an

Entſtehung und Verbreitung der Jnfluenza
Jn der die mediziniſche Welt noch immer beſchäftigenden Frage

über die Entſtehung und die Art der Verbreitung der Jnfluenza
ſtehen hauptſächlich zwei verſchiedene Anſchauungen einander
gegenüber Die Anſicht daß ein plötzlicher Temperaturwechfel
die Veranlaſſung zum Ausbruch der Jnfluenza giebt iſt ziemlich
allgemein aufgegeben Es handelt ſich vor allem darum ob die
Jnfluenza als eine kontagiöſe oder miasmatiſche Epidemie zu
bezeichnen ſeinW givs heißen die Krankheiten bei welchen der Anſteckungs

ſtoff von kranken Jndividuen direkt auf Geſunde übertragen wird
miasmatiſch diejenſgen die ohne nachweisbare Urſache gleichzeitig
eine größere Anzahl von Perſonen befallen Die Krantheits
erreger ſind in beiden Fällen Mikroorganismen bei kontagiöſen
Krankheiten entwickeln ſich dieſelben innerhalb des menſchlichen
Körpers bei miasmatiſchen dagegen außerhalb deſſelben im
Boden oder auch im Hauſe
Die Keime der kontagiöſen Krankheiten ſind im Körper in einem

Zuſtande vorhanden der ſie befähigt bei ihrem Uebergang in
einen anderen Organismus die betr Krankheit zu erzeugen Das
Gift der miasmatiſchen Krankheiten iſt nicht ohne weiteres von
einem Erkrankten auf einen Geſunden übertragbar ſondern muß
erſt im Boden oder in der Luft die zu ſeiner Entwicklung nöthigen
Bedingungen finden Jnfizirt werden hauptſächlich ſolche Per
ſonen deren irgendwie geſchwächter Orgamismus dem Gifte
weniger Widerſtand zu leiſten vermag Solche Jndividuen können
freilich auch von anderen Kranken aus den Anſteckungsſtoff in
ſich aufnehmen und dadurch erkranken Daher iſt der Typhus
auch nicht mit Unrecht als kontagiös miasmatiſche Krankheit be
zeichnet worden Unter dieſe Kategorie könnte man nach allen
Beobachtungen wohl auch die Jnfluenza ſtellen Eine Jnfektion
alſo durch den Jnfluenzapilz wird nur da zuſtande kommen wo
die Bedingungen außerhalb des Menſchen alſo Boden Luft
Temperatur wie auch die in ihm ſelbſt die Entwicklung des
Krankheitserregers begünſtigen Jnſofern kann auch der erwähnte
plötzliche Teinperaturwechſel eine Rolle ſpielen als er den Or
ganismus ſchädlich beeinflußt und zu einem der Entwicklung des
Jnfluenzaerregers günſtigen Boden macht B R

Wangren und Produktenberichte
Getreide

Weizen mit Ausſchluß von Rauhwelzen per 1000 kg
Loco feſt Termine flau Gekündigt t Kündigungspreis M
Loco 180 200 M nach Qualität Lieferungsqualität 197,5 gelver
märkiſcher 200 frei Wagen bez per dieſen Monat per Jau Febr
per April Mai 201,75 ,25 bez per Mai Jnni und per Juni Jnli 201,75

,5 bez per Juli Aug 198 bez per Aug Sept
Roggen per 1000 kg Loco etwas matter Termine niedriger Gekündigt

50 t Kündigungspreis 176,25 M Loco 174 181 M nach Qualität Liefe
rungsqualität 176,5 inläud 177,5 ab Bahn bez per dieſen Monat
per Jan Febr per Febr März per März April per April
Mai 178 177 bez per MaiJuni 176,75 176 bez per Juni Juli 176
175 bez per Juli Aug per Sept Okt

Gerſte perl1000 Kg Matter Große und kleine 142 210 M nach Qualität
Futtergerſte 143 155 M

Hafer per 1000 kg Loco matt Termine matier Gekündigt t Kündt
gungspreis M Loco 165 182 M nach Qualität Lieferungsqualität
168 pommerſcher mittel bis guter 163 174 ſeiner 176 180 av Bahn
bez per dieien Monat 169,75 bez per Jan Febr 169 bez per April Mai
166 165,75 bez per Mai Jnni 165 bez per Juui Juli 164 bez
FMagdeburg 14 Jan Gebr Friedeberg Landweizen 194 198
Weiß weizen 182 190 glatter engl Weizen 180 188 Rauhweizen 175
bis 181 Roggen 179 183 Chevaliergerſte 205 220 Landgerſte
190 200 Hafer 166 174 M per 1000 Kg

Leipzig 14 Jan Weizen per 1000 Kg netto loco inländiſcher 180
203 M bz u B do ausländ 215 220 M Br Matt Roggen per 1000 kg
netto loco inländ 187 190 M bez u Br ausländ 187 190 M bez u Br
Rubig Gerſte per 1000 Eg netto Braugerſte 200 215 M bez u Br Feinſte
über Notiz Mahl und Futterwaare 140 M nominell Hafer per 1000 Kkg
netto loco inländiſcher 163 165 M bez

Danzig 14 Jan Weizen loco unverändert Umſatz 100 Tonnen bunt
und hellfarbig 180,00 do hellbunt 182 488 do hochbunt und glaſig 190
per April Mai Tranſit 144,50 per Juni Juli Tranſit 147,00 Roggen loco
unve ändert inländiſcher per 120 Pfd 166 do polniſcher oder ruſſiſcher
Tranſit 115 do per April Mai 120 Pfd Tranſit 117 per Sept Okt 107
Gerſte loco kleine do loco große 164 165 Hafer loco 150 156

Königsberg 14 Jan Weizen und Roggen unverändert loco per
2000 Pfd Zollgewicht 156,00 Gerſte und Hafer unverändert loco per 2000
Pfd Zollgew 148,00

Stettin 14 Jan Wetzen matt loco 185,00 195,00 do per April
Mat 197,00 do per MaiJuni 197,00 Roggen matt loco 170,00 175,00

W ne Va 177,50 do per MaiJuni 175,50 Pommerſcher Hafer
co 162Bres lau 14 Jan Roggen per Jan 180,00 per April Mai 182,00 perMaiJuni 184,00 2 awen ver er

Hamburg 14 Jan Weizen loco rnhig holſteiniſcher loco neuer 186 bis
198 Roggen loco ruhig mecklenburgiſcher loco neuer 184 188 ruſſiſcher
loco ruhig 124 128 Hafer ruhig Gerſte ruhig

Wien 14 Jan Weizen per Frühjahr 9,00 Gd 9,05 Br per Herbſt
22 Gd Br er r per net 55 T S r per gedtT Gd Br Hafer per Frühjahr per Herb

eſt 14 Jan Telegr Weizen loco behauptet per Frühjahr 8,57 Gd
8,59 Br per Herbſt 1890 7,72 Gd 7,74 Br Hafer per Frühjahr 7,62 Gd
7,65 Br

Parts 14 Jan Anfangsbericht Telegr Weizen feſt per Jan23,60 per Febr 28,50 per ich J 24,10 per Mai Aug 24,25 Roggen
behauptet per Jan 15,80 per MaiAug 16,50

Paris 14 Jan nachm Schlußber Telegr Weizen behaupiet per
Jan 23,60 per Febr 23,75 ver MärzJunt 24,10 per MaiAug 24,25
Roggen behauptet per Jan 15,90 per MaiAug 16,50

Antwerpen 14 Jan Telegr Weizen behauptet Roggen ruhig
Hafer ruhig Gerſte unverändert

Amſterdam 14 Jan Telegr Weizen per März 208 per Mai
210 Roggen per März 151 per Mai 152

m Liverpool 14 Jan Telegr Weizen unverändert
Petersburg 14 Jan Weizen locy 10,75 Roggen loco 7,50 Hafer

loco 4,80
ſtafſſee

e 14 Jan Kaffee ſeſt Umſatz 3000 Sack
Hamburg 14 Jan vorm 1i Uhr Good average Santos per Jan

84 per März 83 per Mai 83 per Sept 822/, Ruhig
Hambürg 14 Jan nachm 3Uhr 30 M Schlußbericht Kaffee ad

average Santos per Jan 84 per März 83/ per Mai 88 per Sept e

Berlin 14 Jan

wird auch der Chor des Vereins reiche Gelegenheit haben ſich Ruhig
Amſterdam 14 Jan Java Kaffee gzod ordinary 54/,
Havre 14 Jan Vorm 70 Uhr M Telegramm von BVeimann

Ziegler Comp Kaffee in NewYork ſchloß mit 10 Points Hauſſe Rio
23,000 Sach Santos 8000 Sack Recettes für 2 Tage

Havre 14 Jan Vorm 10 Uhr 30 M Telegramm von PeimannZlegler Comp Kaffee good average Santos per März 102,25 ver Mai

e et Je Cetegr Kaſſee Fair Nio 19ewePork 13 Jan elegr ee Fair RoNr 7 low ordinary per Jebr 15,92 ver April 16,05 a Rio
Zucker

r hee 14 Jan ormittagsbericht Rübenrohzuder IBaſis 88 Rendement neue Aer jzucker 1 Produktſance frei an d Hauburg per Jan 11
ver März 11,95 per Mai 12,17 per Jnli 12,37 Matt



Magdeburger Börfe
I t für greifbare Waare

Mit Verbrauchsſneuer

13 14 JanBrodra ade n 77 Matte i 2528affin 26Gem Melis I
Izucker I

ger I 7 n xReſt IIa 2Tendenz am 14 Jan Kuhig

B Ohne Verbrauchsſteuer
13 Jan

ESrannulirter Zucker 7Kornz Rend 92 16,55 15,85
4 889 14,90 15,15 15,90 15,35Nachpr 7500 10,80 12,50 10,89 12,50
Tendenz am 14 Jan Feſt

II Terminpreiſe für Rohzucker I Produktz
abzüglich Steuervergütung

a frei auf Speicher Magdeburg
Notizlos

b frei an Bord Hamburg

r 11,65 bez Junt 12,20 bez u Br 12,17 Gi beg 11 7 Br uli 12,30 bez

z e11,90 11 2,05 GApril 12 11,95 bez u 11,972 Br
Mai 12,07 12,00 bez u

Tendenz Matt

12,0 Br
Die Aelteſten der Kaufmanuſchaft

Liquidationspreiſe am 14 Jan abends 6 Uhr
frei auf Speicher frei an Bord frei auf Speicher frei an Bord

Magdeburg Hamburg Magdeburg Hamburg
uar 11,30 M 11,60 M Jnli 11,90 M 12,20

11,40 11,70 Auguſt 12,00 12,3911,50 11,80 Septemher 7ril 11,60 11,90 Oktober 11,75 12,05ai 11,70 12,00 November 11,75 12,05Juni 11,80 12,10 Dezember 11,75 12,05F

Zucker Liquidationskafſe
Hamburg 14 Jan Nachmittagsbericht Nübenrohzucker J Produkt

Baſis 88 Reudement neue Uſance frei an Bord Hamburg per Jan 11,67,
ver März 11,82 per Mat 12,05 per Juli 12,25 Flau

Paris 14 Jan Anfangsber Telegr Rohzucker 880/ feſt loco 29,00
à 29,50 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Jan 32,75 per Febr
38,10 per März Juni 34,10 per Mai Aug 34,60

Parts 14 Jan Schlußbericht Telegr Rohzucker 889 ruhig loco
28,75 Weißer Zucker matt Nr 3 per 100 kg per Jan 32,75 per Febr
33,00 per März Junt 33,80 per Mai Aug 34,50

London 14 Jan Telegr 969 Javazucker 15 ruhig Rübenroh
zucer neue Ernte 11 ruhig Centrifugal Cuba

Antwerpen 13 Jan Sofort 29,00 Fres per Jan 29,25 Fres per
Febr März 29,25 Fres

NRew Yort 13 Jan Telegr Fair refiniug Muscovados 5 f
Petroleum

Berlin 14 Jan Amtl Petroleum Raffinirtes Standard white per
100 kg mit Faß in Poſten von 100 Ctr Gekündigt kg Kün
digungspreis M Termine per dieſen Monat Durchſchnittspreis per Jan Febr bez

Stettin 14 Jan Loco 18,30
Hamburg 14 Jan Petroleum ruhig Staudard white loco 7,00 Br

Gd per Febr März 7,00 Br Gd
Bremen 14 Jan Schlußber Petroleum ſchwach Standard whlte

loco 6,95 Br
Antwerpen 14 Jan Telegr Schlußbericht Raffinirtes Type

welß loco 171/ bez 175 Br per Jan 17, Br ver Febr März 17
Br per Sept Dez 18/ Br Ruhig

New Yort 13 Jan Telegr Raffiuirtes Petroleum 700/0 Abel Teſt
in NewYork 7,50 Gd do Philadelphia 7,50 Gd Rohes Petroleum in New
Hort 7,80 do Pipe line Certiſicates per Febr 1047 Feſter

New York 14 Jan vormittags Telegr Petroleum Anfangskurſe
Pipe line certiſicates per Febr 104/,

Oelfgaten Oele Fettwaaren
Berltin 14 Jan Amtl Rüböl per 100 kg mit Faß Termine

wenig verändert Get 1200 Ctr Kündigungspreis 67,5 M Loco mit Faß
Loco ohne Faß per dieſen Monat 68 67,5 7 bez per Jan Febr
é6,2 bez per Febr März bez per März April bez per April Mai
64 63 ,8 vez per MaiJuni

Leipzig 14 Jan Raps per 1000 kg netto M bez Rapsknuchen
per 100 Kg netto 14,50 00 M bez u Br Rüböl per 100 kg netto ohne
Faß flüßiges 68,25 M G gefrorenes 68,00 M Br Ruhig

Danzig 14 Jan Küdſen loco Raps
7 e R ttin 14 Jan Rüböl ſtill per Jan 67,00 per April Mai

Breslau 14 Jan Rüböl per Jan 69,00 ver Febr März 69,50
on 2 14 Jan Telegr Rüböl loco 74,00 per Mai 1890 66,60 per

57,50
Hamburg 14 Jan Rüböl unverzollt behauptet loco 69 nom
Parts 14 Jan Anfangsbericht Telegr Rüböl feſt per Jan

76,00 per Febr 76,50 per März Juni 75,00 per Mai Aug 69,75
Paris 14 Jan Schlußbericht Telegr Rüböl feſt per Jan

76,59 per Febr 77,60 per März Jnni 76,00 per Mai Aug 69,75
Peſt 14 Jan Telegr Kohlraps per Aug Dez 12 à 12
Petersburg 14 Jan Telegr Talg loco 44,90 per Aug 45,09
New Yort 13 Jan Telegr Schmalz loco 6,15 do Kohe

Brothers 6,55
Futtermittel 2e

Hamburg 13 Jan Palmkuchen deutſche 115 M Cocosnußkuchen
deutſche 150 155 M Baumwollſaatkuchen 125 130 M Erdnuß
kuchen 135 150 M je nach Qual Rappskuchen 135 240 Lein
kuchen 150 Palmkernſchrot 110 für 1000 kg Rüböl ruhig
loco 68,590 M Br Leinöl jtill loco 43,00 M Br

Leipziger Börſe vom 14 Januar
i Kgl Sächſ M r Sächf M5 ReutenAnl 8222 194,20 G 4 dans w 1882 500 103,20 G

3 0do 1060 84,20
3 do 500 95,50 P do 1879 193,25 PThlr 4 doEm 1875 103,20 G35/,Staatsanl 18551 100 98,00 4 Lpz Stadtobl1884 104,80 G
39 do 1847 500 1 4 do 1876 103,00 bz00,00

42 do 1870 100 99,504 do 67 ab5ße 500 101,60
4 Landrentenbr 500 99,309

do do 5000 102,09 G

P

S and Landobl 1000 19
P 3
6

Div Eiſenb St Akt Div ge9 AltenburgZei 7 Leipz Banbank 125,90 Gu Auſg acg 4899 11 do Bierbr z Reud
7 Böhm Weſtb 87le8 143,30 bzG nitz v Riebecku Co 186,00 bzG
9 Vuſchtehrad Lit A 178,00 G 42 Lyz n 223,00 G
72 o do B 185,40 3 Gangaehte and 158,00 G

DuxBodeub 5 o ausfelder Kuxe7 Dux ach 2165,00 bzG w u p St 720,00 P
S ächſ KammgarnſpEiſeunb St P 21 Eolbrig g 92,00

82 168,00 P 8 Sächſ Maſch gFabr7 Dux Bodenb Lit z Hartmann 175,75 bzG
7 do do B 165 Sächſ Webſlihlfabr

Se n 295,00 GBank n Kred A Tr e Lpz 7o Allg D Kr A Lpz 204,50 Pr 15228 Dretbeuer Ban 195,50 7 S Thür Br V St 173,90 G
5 Geraer Bank 105,50 G /2 do St Prior 173,00 G
6 do Hdls u Krdtb 5 Zeitzer Par u S Akt 111,00 bzG

Gothaer Privatbank 1 16,00 G do do Oblig 106,00
62 Leipziger Bank 5 Weſteregeln Part150,00 635 do Fagen Vereiuſte3 6 v ß 104,90 PSacht Bant 7 Zuckerfabrik Glauzig 107,90 bzG2 Sehiar Vait abgſt g 6 ducecaieet Halle 101,50

4 Zwickauer o Ausl Eiſ P Obl
4 AuſſigTepli 1d er 5 Böhm hendo do Gold 101,80 G3 Chemn Werkz M 5 Wuſchtiehr Ndw 91,506

Fbr Zimmerm 12 5 do Enm 1871 91/3566 Cröllw apierfabr 168,00 5 do do 1872 91,30 G
7 50 do Schuldverſchr 100,50 do Gold 103,508 DörſtewitzRattm 80,00 5 Dux Bodenbach v

D W M Sonderm 5 do Em 13871 89,70 65u Stier Vorz A 78,75 G 5 do do 1874107,10 G
x Geraer Juteſp ü W 104,00 P GrazKöſlacher 85,60 G1 x m chw u 5 do m d ist u 72 88,2d G

ohn 168,75 G 4 KaſchauOderher 79,60 G
6 u h u 2 PragDux Gold 161,60 G

Geſ Akt 80 d do Gold 75Körbisd Zuckerfabr 106,00 6 5 un

Berliun 14 Jan Amtlich Spiritus mit 50 M Verbrauchsabgabe rz t a W 10,000 t Nach Tralles Gekündigt l d gentirter 30,50
per Märzj April bez per April Mai
per JuliAug bez per Aug Sept bez

Spiritus mit 70 M Verbrauchsabgabe per 100 I d 100 10,000 nar challes Grründigt I Kündigungspreis M Loco e edez der dieſen Nongt M de ne rer be ohne Faß 32,2
Spirttus mit 70 M Verbrauchsabgabe Etw a Getdie bg twas matter Gek 1 KünJan Febr 31,7 ,6 bez per Febr März be
uli 33,7 ,5 ,6 beg per Juli Aug 34,1 314 bez per Aug Sept 34,5

51,30 5

Magdeburg 14 Jan
loco ohne 9y8 unverſteuert bei 50 M Verbrau leSckkiee aeek Werx e enter ſog z T

Saibrauchead abe 39,10 M Verbranchtabgabe dehgl bei

1 Ziehung der 4 Klaſſe 181 Königl Preuß Lotterie
Ziehung vom 14 Januar 1889 Vormittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreffenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr
49 393 495 540 73 749 93 879 935 1099 175 92 246 305 23 408 30

653 78 3000 637 70 892 970 2170 3000 579 604 56 841 300 3011
120 270 319 3000 35 47 446 535 731 878 951 4021 166 305 16 44 1500
497 503 14 666 790 500 845 72 500 926 79 5210 360 93 466 516 18
645 731 3000 43 812 6012 218 308 51 83 621 62 709 83 962 68 7002
Iis 21 55 83 233 468 507 649 68 796 843 8030 51 59 82 234 42 80 95
887 435 515 825 917 33 9179 321 47 600 739 831 60 1500

10213 17 389 402 5 549 617 721 64 300 828 1500 11138 7 210
41 851 85 443 98 504 690 987 13000 12056 232 376 475 508 t30001 13
59 868 75 710 13953 158 61 313 91 731 515 819 52 3001 000097375 14052 7 169 214 20 29 452 686 665 865 70 80 15065 266 10
96 531 93 676 759 86 552 45 90 91 901 i 54 66 18li1 2985 420 5i
514 636 722 17009 510 636 110 000 719 66 857 910 64 1600 18010
162 290 457 39 125 26 533 670 79 701 3 18 59 901 19037 738 100 518
6005 46 467 629 53 726 50 69 846 959

20003 323 444 878 744 970 21127 65 240 37 686 450 565 624 3000
48 69 745 864 920 46 22002 39 3001 155 367 5607 715 819 23014
183 497 576 92 801 909 24013 15 72 130001 93 116 29 58 88 267 84
879 400 71 502 4 69 674 978 96 25085 141 64 214 570 687 92 819 53
d Ciedo 57 26149 600 93 225 45 340 481 506 11 39 42 916 27
239 60 63 70 i 543 602 i8 77 864 82 28030 130 58 220 73 387 405
e n s Ia 25 44 in 68 8s 95 2 a a 144 53 215 763 813

30127 600 36 1500 227 64 833 47 442 68 698 81046 153 86 245
79 402 534 68 627 706 30 952 32101 30001 10 1300 13 21 325 1300423 61 68 853 55 72 95 33110 265 55 525 883 77 500 931 300 66
a4042 182 247 57 876 98 984 97 35002 i 135 475 654 86 811 919
36021 113 388 501 73 95 642 718 901 20 45 37001 259 13000 354 448
601 771 859 81 503 9 12 38007 68 91 205 634 807 22 39179 99 394
Ai9 56 579 682 722 73 830 925 45

46142 49 72 81 327 31 503 64 607 736 70 3000 859 956 57 97
41064 s 379 S 722 81 901 13000 17 33 15001 42192 99 238 315 51
s 697 115001 762 817 27 42068 103 418 96 503 51 793 866 956 44146
60 362 514 907 45017 38 12 1300 340 650 687 95 726 34 65 46085
I46 57 597 814 82 47062 115 46 542 85 617 46 1800j 700 957 48018
133 96 344 468 515 17 23 18 714 47 6001 79 769 74 9941 48 49193 434
iiboo 58 79 717 807 973

0001 70 97 0001 164 221 659 87 727 91 96 840 3000 902 51203
64 302 43 453 636 977 i 70 605 733 42 50 816 50 53144 421 72
86 531 687 788 819 95 956 5 4080 118 22 5000 229 300 84 87 321
405 52 582 622 47 50 51 763 66 941 64 580014 229 57 97 99 818 413
17 576 674 51 801 7 16 56139 63 204 49 574 300 417 75 83 530 79662 82 98 796 819 i 57011 220 51 301 30 548 738 78 58005 20 42
219 3001 64 390 923 13001 59102 92 208 300 3000 404 17 555 669
748 942 44 1600 82

6o117 45 1800 95 264 304 76 632 703 56 914 61061 96 161 83
410 538 4 664 58 739 1500 61 938 42 59 2001 94 62012 735 75 867
983 63001 151 56 82 509 48 68 49 551 62 715 25 868 11500 921 1309
66 64223 93 96 462 595 623 66 75 701 12 959 65334 594 674 75 942
98 66238 59 339 621 902 67000 273 327 93 598 3001 744 130001 998
681d8 212 77 488 574 83 93 69068 301 534 720 65

70016 19 24 69 101 218 374 425 56 516 43 693 95 702 863 30007
950 71022 193 204 95 444 575 3000 651 842 51 3007 913 72001
10 253 327 84 473 83 797 943 73088 177 80 317 75 484 79 586 784
9865 7 4015 118 84 284 317 421 85 89 588 796 876 78 902 28 75017
83 110 13 54 93 214 44 67 306 85 410 506 601 27 1500 808 43 70 86
57 76210 15 51 70 85 337 71 81 86 457 510 259 45 54 654 747 79 82
77323 491 51 21 50 93 535 48 60 786 935 69 78016 54 331 466 98
ö96 617 84 726 94 812 954 1500 69 7 9036 65 455 90 756 13000

80112 263 1500 331 78 466 78 558 708 846 50 914 81130 38 297
310 25 300 37 51 442 51 501 917 20 82121 311 622 63 818 99 941
i 3300 464 5565 8635 84021 34 166 292 432 509 618 5001 83 703
836 937 85201 30 420 90 562 672 77 703 38 81 85 813 925 50 86040
57 195 372 668 768 833 916 54 87145 52 61 214 328 57 65 1300 418
84 88161 261 532 5000 748 73 95 846 919 55 66 89000 6 187 1300
298 335 427 633 55 81 917 51

506009 16 62 1300 183 406 44 99 508 667 701 867 903 48 91050

7

2 30 J30 3000 41 206 342 1500 78 447 668 967 73 95221 97 308 406 4
539 642 43 76 873 981 96028 M 161 225 351 74 99 609 316 49 80 919
98 97124 290 311 415 618 32 726 58 824 198014 222 397 601 87 9
1600 781 977 99074 406 64 508 45 804

100091 134 50 300 287 91 352 74 495 713 72 70 10 000
101226 36 3090 317 99 403 516 15090 72 88 813 26 60 86 130001
927 66 102034 62 73 112 39 99 220 431 663 69 70 711 23 25 31 50
8561 939 103022 51 75 212 353 78 4214 38 626 740 309 41 55 6590
905 63 104031 184 97 347 83 415 16 91 595 722 59 79 901 8 40 45
105020 56 119 62 224 33 31 841 353 712 816 939 56 106121 63 209 18
48 60 96 339 493 93 515 602 1500 809 1970916 66 75 350 51 98 548
672881 198021 27 47 67 92 108 11 35 61 225 409 514 94 641 82 707 68
806 97 977 109051 52 78 517 79 317 300 57 3000 412 33 85 752

120071 115 21 48 206 408 569 678 93 722 3000 837 111104 32
266 328 455 61 519 661 921 41 71 112062 64 160 91 360 508 814
113038 3001 54 76 271 90 411 37 54 527 99 617 114273 84 586 644
47 71 72,777 307 83 238 1300 115083 205 42 49 490 615 1500 25
39 49 779 96 863 74 957 58 3000 116165 243 329 87 405 657 65 729
927 117187 1500 232 399 440 76 505 41 69 70 631 750 89 963
118040 155 211 24 581 693 875 1130014 115 558 3000 714 97 390 866

120351 401 537 98 684 717 52 88 900 121027 119 241 68 424 27
596 635 718 888 907 122133 56 59 97 418 57 512 682 123090 115 202
365 612 764 80 813 936 124048 57 71 135 55 86 262 592 15009 750
3000 861 929 3000 46 125288 495 679 700 819 126073 126 55 70

243 74 545 830 45 99 915 60 127025 40 245 409 500 657 74 797 950
128095 225 36 46 95 395 511 86 645 845 97 1289000 60 295 489 514
82 612 946 94

130214 71 309 462 617 1312214 312 463 637 3000 62 80 812
43 500 132128 300 340 472 516 692 744 300 932 3000 59
133151 381 513 19 38 134074 84 154 343 682 300 755 78 882 914 79
135011 177 213 481 641 76 736 588 819 923 41 136090 129 360 52
376 423 26 49 503 88 826 90 737307 34 542 500 819 949 65 35
138013 157 206 379 480 511 96 674 778 1339027 38 43 293 481
592 500 861 926

1404198 507 50 647 300 55 723 853 75 141099 148 236 464 514
30 678 714 51 75 95 851 71 977 1500 142077 87 97 143 45 201 337
94 551 672 773 868 94 984 143114 45 201 84 327 35 517 915 144111
74 267 71 315 453 77 916 145074 300 434 52 1 655 59 300 702 874
986 97 146016 222 23 37 319 450 535 660 895 147149 99 348 636
787 987 148081 221 506 32 43 650 735 844 149029 96 173 600 206
410 43 44 619 833 44 930

150951 175 81 233 358 448 763 811 58 10 900 947 3000 15 4003
76 85 138 271 306 49 463 519 28 610 57 705 34 64 933 3000 152111
52 84 201 28 34 310 494 500 52 62 733 905 153072 133 60 200 4 57
390 428 659 77 789 878 97 913 I5 0 60 154039 102 51 325 498 794
96 897 913 44 155038 205 42 61 357 412 658 109 00 739 69 858 961
1560952 110 73 92 208 15 1500 394 425 71 506 22 47 629 728 67 994
157007 219 92 369 73 84 91 489 570 641 65 83 1500 744 893 936 38
98 158241 52 340 423 513 45 660 65 752 883 98 159138 224 35 66
80 3000 301 4 3090 695 807 85 919

1660134 276 548 72 669 500 161018 197 243 542 72 640 45 78
162109 80 85 214 15 76 450 645 59 66 949 13051 85 212 26 89 517
630 65 I500 70 750 71 829 78 905 46 164153 57 317 444 300 5524
831 165059 66 105 354 434 694 702 89 997 165195 593 676 84 737
916 41 167022 45 101 16 76 96 418 590 624 25 51 1500 748 812 63
957 61 98 168112 78 225 40 313 350 71 414 31 544 636 7531 854
169231 48 357 66 92 94 500 417 67 653 737 59

179094 I1I1 512 29 623 71 96 712 5090 171021 49 545 70 762 803
9 16 949 172972 85 23 44 53 78 636 775 869 904 10 47 1723002 34
159 271 420 25 544 610 726 50 837 48 3000 17 4014 228 341 467 805
68 175064 68 509 186 429 81 761 176397 806 66 950 65 177092 99
279 320 25 42 577 681 82 838 178145 94 211 69 447 645 1000 77
775 872 1I500 943 179477 854 908 87

1809074 86 304 56 527 666 300 711 14 20 91 846 985 91 181076
112 58 1500 66 I500 255 89 322 78 81 406 29 718 20 13000 89 345
58 182058 144 66 300 327 72 559 622 857 88 979 153039 132
203 12 50 316 601 60 82 718 830 49 99 184935 80 174 242 396 437
38 888 56096 185128 98 267 323 25 97 638 41 69 74 785 18056
61 247 68 364 402 3090 5 60 67 534 69 728 84 187055 64 67 122
250 352 562 819 54 909 Is8055 238 42 95 400 650 792 189151 56
427 510 710 98 807 94 941

a

I Ziehung der 4 Klaſſe 181 Königl Preuß Lotterie
Ziehnng vom 14 Januar 1889 Nachmittags

Nur die Gewinne über 210 Mark ſind den betreſſenden Nummern
in Parentheſe beigefügt

Ohne Gewähr

15 75 104 72 276 82 390 498 500 591 621 812 929 84 1016 76 477
703 6 86 808 77 949 2104 250 408 17 74 587 730 79 838 907 3148 332
517 24 773 76 1500 828 63 4056 104 13000 83 469 502 605 765 85
890 930 44 60 5063 1500 394 452 96 533 706 33 822 41 300 48 974
6013 241 378 443 535 627 33 65 94 704 40 74 900 7069 94 143 98 208
77 78 83 38 335 91 533 84 639 854 937 49 69 94 8054 128 224 94 379
n 55 607 33 748 83 813 61 9018 42 44 127 61 88 350 515 59

16043 85 144 220 89 305 95 427 50 74 3000 522 753 827 936 56
300 11093 13001 5 18001 178 307 48 91 4149 587 701 6 29 61 829 927

1300 12026 98,101 82 434 55 77 81 541 675 787 935 13021 101 51
77,72,84 373 20 439 52 83 523 603 1300 59 745 16001 56 5001 92 95
830 57 68 14006 13 188 63 206 406 27 66 642 778 871 968 80 15019
57 III 212 357 440 51 72 662 64 709 12 16018 171 287 324 96 593
675 79 130001 900 1800 94 17013 44 55 88 96 10 339 438 557 628
748 960 65 18100 58 90 305 13 14 17 425 601 64 776 19017 13060
33 261 11 308 60 554 619 881 90 955 68 76

29229 75 369 Ai8 81 91 509 16 73 714 807 13 900 21036 463 537
47 631 61 760 1500 78 846 59 952 22004 249 82 86 347 535 854 1300
22142 95 206 5001 50 55 69 367 661 54 13001 69 76 835 92 24096
241 17 300 14 498 545 657 30001 769 844 976 25066 76 132 390 9 50
402 94 600 797 15001 52 59 866 29069 200 7 13 82 336 83 608 43 62
i3001 870 987 27104 261 344 51 478 92 529 90 96 608 757 94 812 37

o 93 901 Abs 520 730 951 25915 357 99 492 565 95 767

30176 330 1150 60 82 495 590 1500 627 723 300 69 81122 28
72 207 30 337 474 681 721 810 3205 Ii9 312 434 88 564 869 71
3a092 93 359 483 81 564 601 41 850 55 13001 71 943 34005 63 93 99
101 202 54 422 385 33013 41 159 257 500 800 88 656 705 825 30 985
36194 255 332 300 57 437 548 66 695 736 982 37025 37 73 160 304
26 407 604 45 774 915 88143 419 667 762 88 39668 149 250 426 87
873 616 88 870 957

40069 158 235 450 588 615 63 821 90 969 72 41003 30 79 259 96
442 45 628 S 985 48 65 42119 65 244 378 79 617 59 653 15001 726
56 43059 149 67 209 46 99 506 41 68 441 667 71 652 921 44040 62
204 26 377 530 48 904 56 774 708 76 99 k10 000 900 4500 84 104
223 50,522 72 633 812 40022 178 83 229 57 40 444 47101 201 64 96
889 560 796 981 1000 48013 64 292 301 5 13 425 95 541 639 51 716
891 966 490 150 228 89 351 61 620 30001 79 885 975 1500

0000 207 8 629 50 57 63 1300 822 978 79 53277 469 93 683 740
313 1600 151 201 348 85 412 591 1500 634 700 22 849 56 60 84 95
936 58068 155 60 200 6 322 657 855 979 91 54012 81 192 424 71 814
40,50 84 1300 912 65 55124 280 304 517 864 56045 211 801 19 91
956 57194 202 88 190001 369 852 58037 50 94 58 285 801 400 72 728
ä5 83 30001 8101 59090 250 445 53 765 979

60083 37 99 139 78 242 41 349 485 580 724 55 61031 51 242 49
68 60 130001 354 89 427 42 798 805 48 62064 92 97 256 350 521 81
82 722 54 814 908 57 63091 244 446 76 90 509 11 40 130001 86 656
848 82 1300 94170 80 239 2336 435 70 88 732 35 65 812 901 65000
108 27 85 238 15001 7 307 80 456 62 500 32 86014 23 503 698 759
85 820 42 91 140 000 957 91 67073 194 278 338 407 39 68 514 706
i 522 31 68066 212 73 386 421 592 918 69053 76 350 55 130 34
ö36 62 77 615 13001 82 773 805 917 98

1 655 279 317

C

70029 138 289 320 532 44 677 998 71015 18 74 80
27 15001 45 408 97 629 300 691 95 844 56 959 72241 88 410 11 26
37 566 89 734 902 73208 10 300 311 597 677 99 742 53 823 989 74061
173 203 49 375 511 23 936 50 75152 224 49 300 29 435 94 99 515 500
57 69 94 787 948 91 768135 61 75 212 319 28 415 62 579 602 8 300
24 77 746 898 917 1500 77110 76 204 82 479 594 670 893 962 83
e z 505 621 967 72 79208 438 540 600 616 26 300 772 89

5

800465 505 709 10 822 78 946 57 81008 88 300 200 333 75
413 656 862 93 976 82044 140 87 1300 341 425 524 27 79 1500 624
705 849 92 922 66 300 83284 387 406 65 627 52 705 49 90 84054
43 190 95 5000 267 433 620 742 807 85235 42 62 92 367 474 95
501 908 32 300 54 92 86089 254 1800 685 843 69 80 934 11500
87048 151 332 58 73 3000 78 476 802 945 881650 295 1500 487
550 60 762 890 935 69 84 89015 362 689 437 771 000 971

90254 358 70 75 500 92 486 663 790 847 954 91060 3000 85
214 1500 66 300 70 418 532 622 74 85 737 812 74 921 62 93 92008
137 39 225 70 445 745 65 85 919 20 82 1500 93073 355 615 94041
3000 129 61 99 422 13000 531 849 62 68 910 74 80 93 95198 362

604 722 871 908 93007 54 182 323 432 518 715 27 55 354 97041 82
331 1300 461 517 682 355 300 902 41 98830 939140 67 237 332 435
531 77 1500 667 872 88 93 946

100064 222 55 323 497 642 839 52 923 102257 92 381 521 27 86
652 779 928 1092098 119 56 3099 424 50 72 610 90 769 82 812
103084 165 268 404 64 643 60 763 194076 260 390 457 59 564 617 52
62 67 795 802 79 901 300 68 99 105021 143 220 49 301 17 417 85
106089 319 485 506 86 632 884 971 107060 117 74 300 218 28 57 83
337 406 48 96 630 39 67 728 898 901 45 108003 7 3000 110 48 91
239 431 88 509 68 15901 784 97 903 41 84 1090944 68 130 49 207 34
558 612 76 821 39 976 85

110222 309 419 555 58 640 46 91 765 78 824 988 111110 434 524
705 858 112240 66 318 72 447 85 583 668 88 832 113111 401 49 511
30 74 657 925 114170 260 347 434 67 530 40 91 639 86 914 16
115113 17 94 229 64 371 81 451 544 79 663 89 821 116214 406 61 83
98 545 782 809 998 117069 180 261 300 62 473 87 500 616 98 765
881 118091 168 210 37 52 62 399 10 55 70 558 657 752 61 855 923 36
119035 59 198 251 356 401 53 60 524 653 718 943

120122 23 404 556 88 605 51 739 876 121198 262 83 461 771 91
827 925 122003 146 48 296 303 22 63 544 603 77 300 808 86
123025 170 71 84 280 869 82 475 627 707 844 3000 124017 153 317
47 58 76 510 28 636 778 849 966 54 125021 500 139 285 355 499

500 590 54 500 625 67 724 56 875 85 944 126101 489 537 572
127047 135 300 577 646 128020 1500 60 221 31 61 478 705 838
959 69 129078 231 13000 70 350 556 6540 41 91 717 57 96 812 13 54 972

139001 88 434 560 608 780 1500 921 50 131066 83 248 80 541 70
610 1150 000 14 67 69 132011 76 298 366 92 403 561 806 52 997
133060 431 75 531 678 792 134082 152 80 250 300 506 609 23
73 839 922 135170 212 57 500 331 533 47 98 619 753 74 883 963
136092 197 584 601 709 13 500 63 852 137052 177 81 200 48 87
54 95 756 896 989 138097 189 216 36 301 3 9 22 25 50 417 34 74 92
632 863 85 139008 149 204 9 53 317 22 1500 31 437 549 820 925 76

140065 70 82 231 44 73 300 16 93 451 80 646 79 897 906 141124
29 220 318 50 81 701 17 835 956 142001 204 75 313 83 458 517 832
04 52 78 143038 67 70 261 834 54 422 526 533 63 80 809 14 22 54
7 960 144149 526 891 971 145023 48 72 75 199 223 893 931 46

146022 99 208 687 827 46 147037 113 38 65 251 58 366 415 502 54
60 618 22 783 945 148181 235 899 495 547 759 64 76 90 300 811 81
97 149061 63 135 246 56 479 91 626 44 60 713 51 859 935

150058 230 424 553 780 831 45 73 300 92 966 500 73 151062
119 75 297 318 438 520 30 651 743 48 80 152103 98 200 483 746 84
864 959 153226 445 642 68 93 709 48 96 880 963 154005 104 43 67
447 536 1500 64 760 155032 39 95 97 486 536 83 617 896 95 952
500 156065 168 360 71 86 434 3000 535 3000 36 607 711 3000

860 1500 935 1500 157060 59 302 466 599 785 857 902 1500
158026 41 70 282 359 659 92 720 38 903 69 159387 503 658 931

160047 51 150 274 1500 360 403 75 95 738 885 948 500 161043 45
224 46 669 722878 973 162046 168 556 977 163185 92 394 7614 846
300 929 164287 357 443 1500 514 635 880 85 986 165 351 445 687

747 68 993 98 106356 452 62 83 576 630 715 93 807 167121 303
5 13 52 433 769 895 168763 80 818 46 938 169373 425 58 62 80
652 87 89 626 92

170112 88 403 50 79 509 47 70 71 862 947 1711090 214 44 340
634 77 886 911 172074 323 483 503 692 764 967 173101 19 311 415
61 658 850 984 174017 81 336 468 619 81 13000 175155 91 227 379

24 59 85 300 593 300 605 18 954 89 1769078 241 51 532 1509
860 973 76 177081 229 326 41 413 30 43 500 510 57 864 178131 65
1500 265 428 39 61 512 15 37 89 615 34 749 957 1709338 437 564 600

60 838 92 905 11500 75
180038 77 484 622 42 756 82 836 181008 101 78 610 21 649 65

776 820 182008 20 27 32 1500 273 86 308 417 629 768 99 918 22
183013 154 500 428 557 78 816 184286 361 449 80 1500 551 600
766 96 935 50 61 185083 221 62 81 311 405 506 734 1500 89 813 907
26 60 186189 241 346 494 517 689 706 187109 3000 51 389 419 25
56 565 1500 606 21 23 764 300 813 78 954 85 188167 205 11 29
388 97 416 98 653 61 703 500 39 74 823 52 928 30 189000 800 50100 67 3001 12 444 868 627 7 411 815 32 951 68 74

er S

Spiritus

Loco ohne Fagz 51,4 bez per dieſen Monat bez
bez per JuniJuli

per März April aApril Mai 32,8 ,6 ,7

70 M bei 50 32,70 bet 70 M SteueraufſchlDie Aelteſten der Paufmanncan

bgabe 51,30 bis 51,70 M

ſteuer 51,00 mit 70 W Konſumſteuer 31,70 ver Jan mit 70 M Konlum platz G Offwald Geiſtſtraße Herin
Waltsgott Große üirichſtraße Stitz Grſteuer ver April Mai mit 70 M Konſuniſteuer 32,20

brauchsabgabe 51,40 M nominell mit 70 M do 32 ,30

Avenacia iſt zu P
m Zpiritus behauptet loco ohne Faß mit 60 M Konſum bei Joh Bübefeldt Leipzigerſtraße Adolf Je Leipziger

Letpzig 14 Jan Spiritus per 10,000 I ohne Faß mit 50 M Ver

a W nominellDanztg 14 Jan Per 10,000 I0 loco kontingentirier 49,00 nichttomin

o Wigt Jan Spiritus loco ohne Faß 50er 49,70 do do 70ex
30,20

Die Bedentang einer rationellen Ernährung wird
Loco mit Faß bez per dieſen Monat und per täglich immer mehr anerkannt Man werß jetzt ſehr wohl daß

e eine große Anzahl Leiden durch ſchlechtes nicht gehört tbez per MaiJuni 33,2 33 ,1 bez per Jnni geſetztes Blut hervorgerufen u P i ter re

h sueht Seropheln Hautaussehlüge ete Hätte man in all dieſenR burg 14 P Kartoffelſpiritus für 10,000 0/ loco ohne Faß e e h u
J eauch bei größter ßHermann Walther Karloffeiſpiritus ſtill Nährmittel der Neuzeit anerkannt und ärztlich als ſolches ange

gentlichſt empfohlen wird als tügliche Speise

urch ſeine HaltbarkeitSommerhitze als das erſte und n

erwählt
rank sauſenden würden ihre Leiden erſpart geblieben ſein

üchſe erhältlich in Halle a/SMk 1,20 die B

teinſtr 88
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S 21 /,1687,00 G z Bod Kred AI es 75 636 Transkaukaſiſche 3 v Ocbu e t 152,00 GAnsl Staats n Komm Papiere robahn Etr Bod 50 9 153,25 656 Wladikawkas gar 4 92,30bzG Pr 9 135,60Berliner Börſe e ſche e An Bant 12300 WarſchauWien IV 5 ſ10l,90 b e got Gr i14 Januar rgen niſche Anleihe Buſhiehreder Lohn 185 25 d p 25 8 114 26 v 15 e t ena e ten et an 8 d Parole Selo 5 do Elender hatPrenhiſche und Deutſche Fonds o Aires Coiddl z 550 KarlLudwigeb 4 81 10 Reichsbant proz 40 136 75 b lauziger Zuckerfabrik J 107,75 dDetnide Aul 4 1107,60640 Auleit xdbahn 5 82,90 85B e de Minas 5 92,70 bzB reppiner Werke sn e Köſlach 7 1i5,00 t Piuſſſche Vant f a H 5 78 atte Pacife 5 SGnmmifabr Fouroderi z 3
v tonſ St Aul Mäuter Looſe G al Miteim erb 1 en St 8 73788 Rorihern Paeiſie 8 e 5

e e e e e e h eStaats Pr Anl 1855 enhagener Stadi l onpr Rudolfb gar 4 89 ma W on RatſerhoBarmer Stadt Kiew 5 fäliſche Bank 6 1I118,00 G atſerhof conv 4 131/90Berl d en z a n e indergCzernowih 6 108 25 Bille nkverein 7 114,90 b VBergwwerte Arten Körbisdorfer Zuckerfabr 5 1605,10 h0
orwegiſche Anleihe 3 8850 Limburg t AachenHöngen conv O 747,00 bz MaſchinenfabrikenSalee b tet 3 grreich Papierreute H 26,20 b Heſtr Lotalbahnen 65108 Andoſter Kohienwerte 19 d Anhalt Maſchinen s a 28Silberrente 4 75 V do Nordweſtbahn 8425 dz6 jonen Soniſacuts 3 150,00 bzG Breslau Linke 17050 be terreich GoldRente 4 55,20 b do Lit B Eldethai 5 t n CiſenbahnObligat Braunſchw Kohlenwerke 1 86,00 bzG Chemnitzer 6 131,00 bzG

Mauer r e Krdit 1858 327,005 do Staatsbahn Z a Berg Märk III A 3g 3 101,20 bz do do St Pr 5 100,90 d Freund conv 11 246,50 b57

Sache Staatsrenie e herber e e S Don h Wo t eaatsanlei a T eichenb Pardub 60 bz Wolſt Marſchb ortm Bergb Lt A eſche Twaren Prov u zen h Rufe Gr 5 75 70 t m Winenderge 3 PDortm U P A 690 3 133 20 b rkort Brücken 5 13
Provinzial Pfandbriefe anf et en W e do Sideeadn 5 75,70 bzG MainzLudw gar konv 4 Gelſenkirchener 6 219 50 636 do do Str 6 146,50

San iwaſii e nral 4 iſche e Schweizer Central 147,25 do 1878er 4 Wort Jerged o 122,50 bzG rtmann 10 175,10 bzGdo e r eiten do 187 ter 4 ev ommerſche ver 8 114,75 ba6do 3 d bz d St Sekte ge S d Südöſtr Eombardiſch j 1 861,00 z Mecklenb Friedr Frz W Belgbau 6 2092,75 bz ichſiſche Sticmaſch 4
n nene 1 101 o Ruſſ konſ leihe 1880 5 9320 s WarſchauTerespol 5 100,75 G Oberſchleſ gar I El 37 100 756 Hibernia 7 244,25 G Schwarhtopff 14 364,00 G
chſiſche 4 do do Eit Anl 4 rig 8 Warſchau Wien X X 189,70 bzG ſthrenbiſche Südbahn a Hörder Hütten conv 1 71,00 bzB Zei her 289,00 G

Sie Pfaudbr 3r/,10060 do do II d d 65 Weſtſilictaniſche 75,25 b do do Pr Att 6 134 00 b Nähm Friſter u Roßm o
Weſtpreuß do 3 100,60 B do Orient Aul II 5 71 50 b Eiſenbahn Prioritäten Söniger u T r 73 v ekene e Z J 3Briefe r 71 35 auchhammer 72 2 e Ei 69e 4 1103,806 r a gat 5 u zum Bezug von 3/ Konſols Luiſe Tiefban W t p Reir dar Loyd 12 8

103,00 B r l 1606 360 3 do St Pr /,194,90 bz oſih Zucker 114,90 bzehe 103,80 G n Seit Mehte o z ter Band Arrien n zu 4 ſo Ifd len bie /2 F Magdeburger Sergpert 18 300,006 alte Salzungen 21 100,40 65
ächiſche lich o do 9 10875 03 Aachener DiskontoEel s 3319379 Warienh Kotenau 103 50 d Schäfer u Walter 148/785 bScqhiehſche 4 10e85 ff Pein Saerae 2 an en We a bis ſ7 5oſiö2 70 d berſchi Ciſend Bed 91/ 122 75 da Stra ſunder Spieltarten e

du tet Le e n Vane 6 11878 do EiſenJnd 12 211,80 b Thüringer Salinen 2 75 bön iko b 1082 t Zerkin g i Ve n u 135 806 Phönix G it a 6 128 75 6 TransportgeſellſchaftenSVad Präm Aul 1897 4 14350 t e ehe pfbr l de Daldee e 10 dte garaniin 9 1975998 t et 80 4065a Miämien u e nen 4 e do r 140 z e e Nordb Gold 4 101/60 Pluto Vernvertjeſeüſch 2 155,90 6z Pferdebahn Breslau 7Segen ich 20 Th 107208 An r 3 160 s e n Wein wen 70 18960 Buſchtiehrader Gold 4/ 104,00 do St Pr 5 161,50 bz do Braunſchweig 5 121,50 G
e an an 57 67,20 e un ulei et z e 8 o nei en in 10 170500 ux Bodenbach II 5 90,60 d gieree Montanwerke 11 199,90 bz do Magdeburg 10 117,90 B

gen Pr S e e hete Tat e 9 S Bealnſheen vent 10089 pur en 13 7 e S San ekiin i 265,1665 Z e b äch ür Braun 7 172,75 ettinPaktane P hdee t e ch el We her W pnſalt i t Sag KarlLudwigsb 96,50 Scheſſche Kehenterte 87 40 d SLer Petroleum Prior 19,60
eine de entgee Amlethe tod Vodtonie r 35 Dianeniſde Eiſ Don 3820 h e Zuntgitten 9 292900 Weſtſal Drahtinduſtete 7 11010040einige Türkenlooſe 2 75 G Breslauer DiskontoBt s ſo öcs z MPaſchau derer 4 709,70 b Stadtberger Hütte u 141,00 dOldenb 40 Thlr Looſe 3 132,80 b Ungar Gold Rente 4 30 bz do Wechsler Bank 6 1112,49 B Gold 4 93 25 B Stolberger Zinthütte 28, 79 80 b

do do mittel 4 90,10 b Danziger a t S 16c i onprinz Rudolf 84 4 531,90 B do St Pr 727,143,00 bzV Jndnſſrie Den
und andländigg do Gold Jnv A z 101,00 bzG Darmſt tädter Bank 9 W bz embergCzernow IV 478,80 bz Weſt eregeln Altali 12 156,00 gatisnenJn r an v e do Papier Rentel 5 86,60 bz Darmſſtädter Zeitelbani 3 o 22,75 b Oeſterr Frz Stb alte 3 84,25bz Weſtfäl Union St Pr 10 154,25 bzG Dortm Union en 111,90 bzB

DypothekenBſandbriefe do St Eb Gold A ar 99,90 b Deſſauer Kredit neue do do 18741 3 81,40b5 WurmRevier 12,100,70 d Sr Berliner Pfer bahü 102,50AnhaltDeſſ Pfdbrfe 4 102,60 G do do SilberA 4r/, 83,90 do Landesbank 8 15o c bz do Ergz Netz,neuel 3 80,70 G Harkort Bergwerk
Sei Sinne V 2 o do 196 Seit Bank o t e Sr 101 10 b56 JnduftrieAktien Hivernia Bergw Geſ 104,50 G3 98,50 bzG EifenbahnStamm Prioritäts o Eff S Hahn Vor z Oeſterr Stsb 3pr 1885 495,90 Admiralsgart Bad 4 1113,006 Tuiſe Tieſbau Obl Arf 103,80w Hyp Werl 4 102 00 eittien 2 r 7 132,75 G do Rordweſtbahn 5 9800 b r r S Paſſage Akt Bauverein 4 102,40 S
do bo Meein 1 10 50 d do Gr W uldbank d 50 bzB do 1874r Gold Pr 5 108 00 t lettr eſ d 6 5 zG iel Windler e 4 101,00s Pr ber ab 114 o ort Euſchede u n Hyp Goproz e PilſenPrieſen e Guanow 1 16125 Weſtfäl Grubenverein 5 1104,00 vv be hie 6 Marienb Mlawka 5 114,69 65 e I /2 a ä Suböſt Sahn S 3 64,60 bzB u ins 490,00 bden pulö et S 70 e len e Dem Bann dt Hort bis net 4 edo IV äb eui1I0 ab f 100 00 6 bahn e 12 e o mer Sariwerein 7 130 70 178 Ungar Ronoſhahn 5 Paßag 4 101,25 636 Amſterdam 100 fl 8 T 169 106z
do V do abg Zu 96,50 d Weimar Gera 5 t 20 t Gereer Bank z 100 do do Gold 5 ws i o h Bazar Feſeüſchaft s Brüſſ u änt 100 8 T 81,00 bz
mb Hyp B Pfobr 4 101,50 e S do Hdls Kred Bt 6 106 25 b Aben J Srgucreien Zondon Lirl S 20 e dan e et et et Gothatſge Jean Se e Podtegieſ eher e 195,25 z aris v i s T eBoden 5 2, 9 et t n 2 i T 172d m rer le 28 ehe i 50 e er a 3 do vo neue 4 97,00 G r 1 t Petersburg 100 S 38W 225,00 ba

do 101,80 B Dortmund Enſchede 3i/ 89,00 bz Hannoverſche Bank 4,,118,80 bz Leipzig Riebeck 11 186,10 Gdo 98,50 B Eulin Lübeck 1 44,00 b Koburg Gotha Kred We 5 132,10 b S theiß s 271,10 Van DiskontoPr Cent Bd Kr Pf 5 102,50 B Frankf Güterb 41 87,75 B Leipziger KreditAnſtalt 10 205,00 G Jwangor Dombrowo 4 99,10 bzG Tivoli 5 1127,75 G Berltn Wechſel 5/0 Lombard 5 u 6
do do 110 rc 4 Krefelder 13 107 00 b Magd eb Bankverein 6 108,80 G Große HRuſſiſche 8 79,30 656 unieoen 61/,141,75 G Amſterdam 2 Brüſeel 4 London 6
re d S n ne n e Wir e I Banrt 4 s o 6 V eeke o Ber wer gehe 4 Paris 3 Petersburg 6 Wien 5udwi zaf Bexba s 233,50 bz aklerbank Berlin 8 5 ur arkow Azow 75 bz o do r 10 129,8do Hyp Pf VI s 1110 LübeckB Büchen z 17e 25 bz Meining Hyp B 40pr 5 103,50 s Kurst Kiew 4 91,50 bzG do Elektr Werke 8 196,25 a Gold Silber n Vanknoten
do div Ser rz 100 4 z MainzDudipigshaf a i Mitteldeutſche Kreditht 6 122,80 b Mosco Kurs Prior 4 87,25 bzG Braunſchweiger Jute 12 168,50 bz Sovereigns 20,40 Gdo e st 98,5 8 Marienb Mlawkaw 3 58,50 65 Nationalbk f Deutſchl 9 165,00 bz Mosco Rjäſan 4 93,25 bzG Se lauer Helwerte 5 95,00 bzG Englif che Ban tnoten 290,465 bz

Rheiniſche Hyp e eut 3 bzG Mecklenb Friedr Fr 6 168,20 G Norddeutſche Bank 10 172,00 bzG do Smolenst 5 1100,89 b Cröllwitzer Papierfabrik 6 169 75 bz MNapoleo ndor 16,20 z
Südd Bodenkredit 4 101,50 G Niederwaldbahn 50 bz do Grundkreditbank O 88,80 b Rjaſchk Morezansk 5 1100,80 bz SChemiſche Fabriken Dollars 4,18 G

Oſtpreuß Südbahn 7,50 bz Oeſter KreditAnſtalt n 181,60 bz Rybinsk Bolog 593,50 bzG j Heinrichshall 6 121,00 bzG nRuſſ Bodenkr Fr 5 108,50 B FSaalbahn 6 z 49 bzG Petersb Diskonto r 190,008 RjäſanKozlow 4 31,40 bzG Leopoldshall 5 112,90 b ranzöſiſche Banknoten 81 10 G
do 4 99,89 b G Weimar Gera o 27 35 bzGG jPetersb Jnt Hdlsbk t 25 bzG SchujaJ vanowo 5 o 80 bzG Schering 18 284,90 G ſterreichiſche Banknoten 73 3,00b3do Ceutr Vobn b 5 9750 b Serrabahn 3 95,75 bzB Pommerſche J Bant 0 S 10 z Südweſtbahn 4 l 63 103 h 8 1135,50 G Rnſſiſche Banknoten 227,10 bz
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Seiden Modewaaren und Damenmäntel Special Geschäft
Eingang nener Sortimente in

e

Iit e c e rFendorler Cohlenerkes e

Halle a Mühlgraben 89
empfehl en ab Grube u Bahnhof Lützkendorf ſowie auch frei Haus Halle

zur promptesten und billigsten Besorgung von Inseraten aller Artamtüchen wie gesehnſtlichen und prävaten Inhaltes
Zeitungs Verzeichnisse gratis und franco

trägen höchste Rabatte nach Vebereinknuft
kostenlos und unter strengster e ä

Kostenvoranschläge
Bei grösseren Auf

Annahme von Offertbriefen

trockene V evon bekannter vorzü
e

l Anffeht und Cautrele aus dem Kiedricher Sprudel t 2
f ſtnd wie das Waſſer ſelbſt unübertroffenbei Magen und Darmakarrß Anter 2 22 2

leibsleide en S zbei Huſten Heiſerkeit Brußtleiden e 22vei z h und Se2ren oSAusfühcligges in rer re S cDer Seilſchatz des Kiedricher 5 eSprudeis gratis in allen theile als m 222J Depots u haben Die in 5 c Sprudel enthalten findn Sprudel Aerztlihe Autoritäten bezeichnen die t 2J Paſtillen werden Kiedricher Eprudel Paſtiſten als ein hdurch Abdawpfen des niirerſal Heilnnel und kann deshalb S 2
J Woſſers naeu nicht genug eine Krobe mit den Kledricher 2 5und enthält eine sprudet Fastilten empfohlen werden der 2Prin die v wird durch Fs lehnt werden Die S 77

ſelben Kiecrieher Sprudel Pastllien ſind inteln zu 75 Pf r Drogerien und Mineral S 7 28
waſſerHandlungen zu 2 zAledrioher Sprudel Versandt in Eltrille a R

Kiedricher prugel resuen v pereitet mnier Arylger e
cher S

1

zu

J Barek COo Halle a Be
Gr Vriehstrasse 4 I und Gr Steinstrasse 14

empfehlen allen Kaiserl Königl u Städt Behöräen Banken Actien Gesellschaften sowie jedem Privat und Geschiftsmanne ihre vorzüglich
eingerichtete und mit den besten Verbindungen zu allen Zeitungen versehene S

Annoncen Dx pedition

n

S Peſtſtr 10

mit 8p i
gar

Be

720 eket

S e ea Ponbonsſ
S

von vorzüglicher Wirkung gegen Huſten

und Heiſerkeit à Pfd 1 empfiehlt
Johs Mitlacher

Gr Ulrichſtr 35
Echt holl Javakaffee

d Ptig und reinſchmeckendd 80 Poſtpackete 9 Pid
ollfrei unter Nachnubigte Anerkennung auf Wu 4

ienſten
W h Sckultz Altonga b Hamburg

e

egen

von Prieär

Gegen Infinenza wWor z S
S Müler ſche Catarrhbrödchen

J à Pack 30 empf die Conditorei
Bangemaran SSeibigerſtraſe 25

Vorſchrift

de en t
Pöleltnegen

von jungen zarten e empfiehlt
HoflieferantNetseh Leipzigerſtr 75

Victor Baydecker
Rüäspökaiaduy Ungarn

Preiſe ohne Verbindlichkeit pr Stück
Ponlardes getrüfſeltKapaunen tines herbes Maſt
Gänſe auf das Fleiſch gemäſtetLänie geſt mit gr Fettlebern 78
Enten geſtopftJndians mit Nüſſen gemäſtete Ein Probepoſtkörbehen Zu

haltend eine Ente geſtopft ein Ka
paun Anes herbes Maſtung und ein
Poulard getrüffelt mit nur jungemm zartem Fleiſche wird

S überall hin nach ganzlaud portofrei verſendet

eines
Tafelgeſügel

naturell milchgemäſtet oder getrüffelt
S liefert von 5 Kilo aufwärts bis z
e anzen Waggonladungen lebend oder ge
z hlachte u trocken gerupft mit d Klei

die Hühuerzucht des

fürDeutſch

Bau e
butter franco 10 gegen Nachnahme
C Rücknahme wenn nicht nachMagenleidenden eiipfohlert J Z Janßen Tettens in Oidenburg

D Lehmanns Magenſtärkende
Morſellen nach ärzt
bereitet u konzeſſ Verſand v 5 Tafeln

fr 50 fr in Deutſchland

Pfd feinſtdte
Brennholz

3000 Körbe ſollen verſche
udwig Lehmanm Halle a S werden Pierdeng z abzufahren

Henriettenſtraße 3 Lin denſtrafre 7
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